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Im Namen der Stadtverwaltung und des Stadtrates wünsche ich Ihnen 
ein besinnliches Weihnachtsfest sowie ein glückliches und gesundes Jahr 2024.

Ihr Bürgermeister 
Maik Hirdina

Foto Klaus Schieckel



2 Informationen Besuchen Sie uns auf www.stolpen.de

Wichtige Rufnummern
Notrufnummern
Polizei 110
Feuerwehr und Rettungsdienst 112
Rettungsleitstelle: 0351 501210
Polizeirevier Sebnitz 035971 850
Arztbereitschaft 116 117

Stadtverwaltung Stolpen
E-Mail: stadt@stolpen.de
Telefax: 035973 28025
Telefon: 035973/
Bürgermeister 280-40
Sekretariat 280-40
Standesamt 280-11
Meldestelle 280-14
Hauptamt 280-10
Soziales 280-12
Gewerbeamt 280-24
Ordnungsamt 280-26
Rechnungsamt 280-20
Kasse 280-22
Bauamt 280-15
Bauhof 26560
Gleichstellungsbeauftragte  280-11

Sprechzeiten der Verwaltung
Montag geschlossen
Dienstag 9.00 Uhr - 12.00 Uhr
und 13.00 Uhr - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9.00 Uhr - 12.00 Uhr
und 13.00 Uhr - 16.00 Uhr
Freitag 9.00 Uhr - 12.00 Uhr
(Einwohnermeldeamt und Standesamt nur nach vorheriger Ter-
minvereinbarung)

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Dienstag 9.00 Uhr - 12.00 Uhr
und 13.00 Uhr - 18.00 Uhr
Donnerstag 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
(nach vorheriger Anmeldung unter 280-40)

Wasser- und Abwasserzweckverband „Mittlere Wesenitz“
E-Mail: info@wazv-mittlere-wesenitz.de
Telefax: 035973 612-18
Telefon: 035973/
Verwaltung/Zentrale 612-0
Gebührenstelle 612-14

Sprechzeiten
Dienstag 9.00 Uhr - 12.00 Uhr
und 14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Donnerstag 9.00 Uhr - 12.00 Uhr
und 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Freitag 9.00 Uhr - 12.00 Uhr
Bereitschaft
Wasserversorgung 0172 3743033
 0172 3743035
Abwasserentsorgung
(WASS GmbH) 0172 3702641
Gasversorgung 0180 2787901
Entsorgung Klärschlamm/
Abwasser aus Kleinkläranlagen/
Sammelgruben: Wasserversorgung Bischofswerda GmbH
Telefonnummer:  03594 777-0
 E-Mail: info@wvbiw.de
Forstrevier
Forstbetrieb Neustadt,
Revierleiter Herr Fleischer Telefon: 03596 585729

Ärzte/Zahnärzte
Arztpraxis Dr. Lehm 26336
Arztpraxis Rasche 26376
Arztpraxis Weller 26377
Kinderarztpraxis
Dr. Autenrieth 63828
Zahnarztpraxis Dr. Boden 24122
Zahnarztpraxis Dr. Böhmer 26435
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Kassenärztliche Vereinigung Sachsen
Sie sind krank außerhalb der Sprechzeiten Ihrer Arztpraxis?
In den Ärztlichen Bereitschaftspraxen der KV Sachsen erhalten 
Sie medizinische Versorgung bei akuten, aber nicht lebensbe-
drohlichen Erkrankungen außerhalb der üblichen Sprechzeiten 
von Arztpraxen.
Informationen zu allen Standorten, Behandlungsbereichen und 
Öffnungszeiten erhalten Sie telefonisch unter: 116117, sowie 
unter: www.kvsachsen.de > Bereitschaftsdienste.
Apotheke 035973 24830
Montag - Freitag 8.00 - 18.00 Uhr
Samstag 8.00 - 12.00 Uhr
Kindertagesstätten
Kita „Stolpener Burggeister“ Stolpen 26610
Kita „Kleine Weltentdecker“ Stolpen 646287
Kita „Schlumpfenland“ Langenwolmsdorf 26272
Kita „Sankt Martin“ Lauterbach 26407
Schulen
Basaltus-Grundschule Stolpen 035973 6201-20
Grundschule Langenwolmsdorf 035973 26383
Ludwig-Renn-Oberschule Stolpen 035973 6201-10
Soziales
ASB-Sozialstation 035973 24109
VS-Altenpflegeheim 035973 630
Kirchen, Pfarrämter
Evangelisch-Lutherische Kirche
„Stolpener Land“ 035973 26409
Evangelisch-Lutherische Kirche
Lauterbach-Oberottendorf 035973 26412
Römisch-Katholische Kirche
Röm.-kath. Pfarrei St. Heinrich und Kunigunde
Dr.-Wilhelm-Külz-Str. 2 – 4
01796 Pirna Tel. 03501 5710164
E-Mail: info@kath-kirche-pirna.de
Burg Stolpen 035973 23410
Montag bis Freitag 10.00 - 18.00 Uhr
Bibliothek 035973 297413
Dienstag 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 16.30 Uhr
Stolpen-Information
E-Mail: stolpen-information@t-online.de
Telefon 035973 27313
Telefax 035973 24438
Friedensrichterin
Frau Petau
E-Mail: schiedsstelle@stolpen.de
Telefon: 035973 28040 (während Sprechzeiten Rathaus)
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Die diensthabenden Tierärzte erfahren Sie wie folgt:
- https://www.landratsamt-pirna.de/
 veterinaerdienst-aktuell.html
-  www.tierarzt-stolpen.de
Notfallservice der Tagesklinik für Kleintiere Stolpen, Tel. 035973 
2830:
wochentags:  8.00 Uhr – 21.00 Uhr
samstags:   8.00 Uhr – 17.00 Uhr (mit telefon. Anmeldung)
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Die Tage füllen sich mit Zauber

Jetzt, da der Schnee die Äste ziert
und das Laub an den Bäumen gefriert,

fängt eine Zeit voll Zauber an,
füllt unsere Herzen damit fortan.

Die Kerzen flackern im sanften Schein,
wir lassen uns auf die Magie der Weihnachtszeit gern ein.

So lasst uns verweilen in dieser magischen Zeit,
wo Liebe und Freude in allen weilt.

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner unseres schönen Stolpener Landes,

mit meinen einleitenden Worten möchte ich Ihnen meine herzlichen Weihnachtsgrüße übermitteln und Ihnen für Ihre Unterstützung 
und Ihr Vertrauen in diesem ereignisreichen Jahr 2023 danken.

Das Jahr 2023 hatte viele schöne Momente und wir gemeinsam haben für unsere Heimat einiges erreicht. Wir konnten im Bereich 
der Infrastrukturerneuerung viele Projekte umsetzen und für das kommende Jahr weitere positionieren. Beispielhaft sind zu nennen 
die Fertigstellung des zweiten Bauabschnitts K 8703 in Langenwolmsdorf, die Erneuerung der Flutlichtanlage auf dem Sportplatz in 
Heeselicht, der barrierefreie Ausbau von drei Bushaltestellen, der Beginn des Breitbandausbaues, der Umbau der Heizungsanlage 
Schule Langenwolmsdorf, die Gewinnung von 500.000 Euro Fördermittel für Rennersdorf, der Ausbau des Gehweges Schulstraße 
13-15 in Helmsdorf, die Planung des vierten Bauabschnittes in Lauterbach mit Gehweg sowie die Ertüchtigungen von Brandmelde-
anlagen in den Kindertageseinrichtungen Stolpen, Langenwolmsdorf und Lauterbach. Im Rahmen der Förderung Digital-Pakt-Schule 
wurde ein Leistungsverzeichnis mit einer Ausführungsplanung für schnelles Internet in den Klassenräumen erstellt. Ziel ist die Verga-
be der Bauleistungen im Dezember 2023 und eine Umsetzung im Jahr 2024.

In der nicht polizeilichen Gefahrenabwehr konnten wir ebenfalls vorankommen. Ein neues Tanklöschfahrzeug und eine 96 m³ Zisterne 
in Stolpen Altstadt sichern zusätzlich die Wasserversorgung im Bedarfsfall. Auch ein Einsatzplan der die medizinische und die feuer-
wehrtechnische Notfallversorgung bei einem großflächigen Stromausfall im Stolpener Land sichert, ist in Finalisierung. Das Hochwas-
serrückhaltebecken im Quellbereich des Langenwolmsdorfer Baches und die in diesem Zusammenhang stehende Teichsanierung in 
Heeselicht befinden sich in Arbeit mit dem Ziel der Fertigstellung im ersten Quartal des Jahres 2024.

Ebenfalls konnten wir als Stadt Stolpen die Vereine und damit auch die Traditionspflege mit der jährlichen Vereinsförderung, der zur 
Verfügungstellung von Bauhofkapazitäten und kommunaler Infrastruktur unterstützen. Die vielen wunderbaren und herzlichen Ver-
anstaltungen in allen Ortsteilen möchte ich besonders erwähnen und danke allen, die dafür gesorgt haben, dass wir so viele schöne 
Momente erleben durften. Denn die Traditionspflege ist wichtig für das kulturelle - kommunale Erbe und für die gemeinsame Identität.

Ausblick ins Jahr 2024:
Basierend auf einer Analyse dringender Handlungsfelder erfolgt derzeit eine Priorisierung der Ziele für das Jahr 2024 und 2025. Durch 
die anhaltende Inflation und die damit verbundenen Preissteigungen in allen Bereichen, verstärkt durch den nicht erkennbaren poli-
tischen Willen auf Bundes- und Landesebene die Kommunen auskömmlich zu finanzieren, ist auf kommunaler Ebene die Projektum-
setzung in allen Bereichen erschwert.

Ich sehe die gemeinsame Zusammenarbeit zwischen der Stadt Stolpen, den Vereinen und privaten Personen als Chance Projekte trotz 
der finanziell sehr angespannten Situation doch noch umsetzen zu können. Die Förderung von Engagement und Partizipation ist mein 
Ziel. Solche Projekte bieten Bürgerinnen und Bürgern die Möglichkeit, sich aktiv an der Gestaltung ihrer Heimat zu beteiligen. Die 
effektive Nutzung der zur Verfügung stehenden finanziellen Mitteln ist mein erklärtes Ziel.

Allen Einwohnerinnen und Einwohnern, die sich für unsere Gemeinschaft einsetzten, danke ich von Herzen. Ohne ihr zumeist ehren-
amtliches Wirken wäre unser Stolpener Land nicht der Ort, den wir so sehr schätzen. Ihr Einsatz macht unseren Ort zu einem liebens- 
und lebenswerten Zuhause. Ein herzliches Dankeschön dafür!

Persönlich und im Namen des Stadtrates sowie der Stadtverwaltung wünsche ich Ihnen allen, Ihren Familien und Freunden ein geseg-
netes und friedvolles Weihnachtsfest sowie ein frohes, erfolgreiches und vor allem ein gesundes neues Jahr 2024.
Mit den Worten von Rudolf Löwenstein möchte ich mein Weihnachtsgrußwort beenden.

Festglocken tönen überall, es flammen tausend Kerzen. Rings Freude nur und Jubelschall aus frohen Kinderherzen. In jeder Stadt, in 
jedem Dorf, wohin den Blick ich trage, ertönet heut der Ruf zum Fest:
‚Vergnügte Feiertage!‘

Ihr Bürgermeister
Maik Hirdina
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Festsetzung der Grundsteuer 2024
Für das Kalenderjahr 2024 erfolgt die Festsetzung der Grundsteuer 
in der Stadt Stolpen durch öffentliche Bekanntgabe aufgrund der 
Vorschriften aus § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes in der jetzt 
gültigen Fassung.
Vorbehaltlich der Erteilung schriftlicher Grundsteuerbescheide für 
2024 werden hiermit die Grundsteuer A und die Grundsteuer B für 
das Kalenderjahr 2024 in gleicher Höhe wie im Vorjahr festgesetzt.
Auf den zuletzt ergangenen Steuerbescheiden war mitgeteilt wor-
den, in welcher Höhe und zu welchen Fälligkeiten die Grundsteu-
ern auch in Folgejahren zu leisten sind.
Somit haben Grundsteuerpflichtige, welche im Kalenderjahr 2024 
keinen Grundsteuerbescheid erhalten, für 2024 die gleiche Grund-
steuer wie im Kalenderjahr 2023 zu entrichten. Es ist davon aus-
zugehen, dass die Mehrzahl der Steuerpflichtigen zuletzt einen 
Grundsteuerbescheid mit Datum 08.06.2022 erhalten hat.
Bei Wohngrundstücken, für die durch das Finanzamt kein Einheits-
wert und Grundsteuermessbetrag festgestellt worden ist, erfolgt 
die Ermittlung der Grundsteuer durch eine Ersatzbemessung (nach 
§§ 42 und 44 Grundsteuergesetz). Dazu hat der Steuerpflichtige 
eine Grundsteueranmeldung einzureichen, in welcher die Wohn- 
und Nutzfläche, sowie die Stellplätze in Garagen und Carports zu 
erfassen sind. Haben sich am Grundstück seit der letzten Über-
prüfung Änderungen ergeben, ist durch die Steuerpflichtigen eine 
neue Grundsteueranmeldung einzureichen.
Ändern sich die Bemessungsgrundlagen oder die Hebesätze im 
Laufe des Jahres 2024, werden den Steuerpflichtigen Änderungs-
bescheide zugestellt.
Bei Steuerpflichtigen, die uns ein SEPA-Lastschriftmandat erteil-
ten, werden die jeweils fälligen Beträge von dem vereinbarten Kon-
to abgebucht.
Abgabenschuldnern der Stadt Stolpen, welche noch nicht am vor-
teilhaften SEPA-Basis-Lastschriftverfahren teilnehmen, bitten wir, 
die fälligen Beträge bei der Stadtkasse Stolpen – Markt 1 zu den 
Öffnungszeiten einzuzahlen oder auf folgendes Konto der Stadt-
verwaltung Stolpen zu überweisen:

Ostsächsische Sparkasse Dresden 
IBAN: DE22 8505 0300 3000 0583 88
BIC: OSDDDE 81XXX
Kto.Nr.: 3000 058 388
BLZ: 850 503 00

Sie können uns natürlich auch jederzeit ein SEPA-Basis-Lastschrift-
Mandat erteilen, damit fällige Beträge von Ihrem Konto eingezogen 
werden.
Das notwendige Formular erhalten Sie in der Stadtkasse oder auf 
unserer Internetseite unter www.stolpen.de > Bürgerservice > For-
mulare - SEPA-Lastschriftmandat.
Für die Steuerschuldner treten mit dem Tag der öffentlichen Be-
kanntmachung die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen 
an diesem Tag ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die Festsetzung der Grundsteuer kann innerhalb eines Mo-
nats nach Veröffentlichung dieser Bekanntmachung Widerspruch 
erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Nieder-
schrift bei der Stadt Stolpen, Markt 1, 01833 Stolpen einzulegen.
Der Widerspruch hat keine aufschiebende Wirkung, d.h. der ange-
forderte Betrag ist trotzdem fristgemäß zu entrichten.
Einwendungen, die sich gegen die Feststellung im Einheitswert-
bescheid oder im Grundsteuermessbescheid richten, sind aus-
schließlich im Rechtsbehelfsverfahren gegen diese Bescheide 
beim zuständigen Finanzamt geltend zu machen.

Gäth
Kämmerer

Öffentliche Zustellung
Name, Vorname/Firma:
137. Real Estate TW GmbH

Letzte bekannte Anschrift:
Hauptstraße 153, 01833 Stolpen, OT Langenwolmsdorf

Der derzeitige Aufenthaltsort der vorgenannten Person/Firma ist 
unbekannt. Eine Zustellung an einen Vertreter oder Zustellbevoll-
mächtigten ist nicht möglich. Zustellungsversuche durch die Post 
und Ermittlungen über den Aufenthaltsort sind ergebnislos geblie-
ben.
Der vorgenannten Person/Firma sind zuzustellen:
diverse Mahnbescheide

Die Verwaltungsakte werden deshalb nach § 10 Abs. 1 Verwal-
tungszustellungsgesetz öffentlich zugestellt und können innerhalb 
von zwei Wochen nach dem Datum der Veröffentlichung durch die 
Person/ Firma oder einen bevollmächtigten Vertreter bei der Stadt-
verwaltung Stolpen, Markt 1, 01833 Stolpen eingesehen sowie ab-
geholt werden. Die weiteren Möglichkeiten zur Kontaktaufnahme 
sind der Internetseite der Stadt Stolpen zu entnehmen.
Die öffentliche Zustellung setzt an die Bekanntgabe eines Ver-
waltungsaktes anknüpfende Fristen in Gang, insbesondere auch 
Rechtsmittelfristen. Aus dem Ablauf dieser Fristen können Rechts-
verluste entstehen.

Öffentliche Auslegung des Vorentwurfes des 
Bebauungsplanes „Gewerbe- und Sondergebiet 

Rettungswache“ in Stolpen gemäß § 3 Abs. 1 
Baugesetzbuch

Der Stadtrat der Stadt Stolpen hat in öffentlicher Sitzung am 
21.11.2023 mit Beschluss Nr. 70/2023 die Erweiterung des Gel-
tungsbereiches um eine Teilfläche des Flurstückes Nr. 481/1 der 
Gemarkung Stolpen und den Vorentwurf des Bebauungsplanes 
„Gewerbe- und Sondergebiet Rettungswache“ bestätigt sowie die 
öffentliche Auslegung und die Beteiligung der Behörden und sons-
tigen Träger öffentlicher Belange beschlossen.
Der Vorentwurf des Bebauungsplanes „Gewerbe- und Sonderge-
biet Rettungswache“ besteht aus der Planzeichnung (Teil A), den 
Textlichen Festsetzungen (Teil B) der Begründung (Teil C) und dem 
Umweltbericht (Teil D) jeweils in der Fassung vom 06.11.2023.
Die öffentliche Auslegung des Vorentwurfes des Bebauungsplanes 
erfolgt zu jedermanns Einsicht und Erörterung in der Zeit vom

18.12.2023 bis 12.01.2024
im Bauamt der Stadtverwaltung Stolpen, Markt 1

während folgender Zeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag und 
Freitag von 09:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag zusätzlich  von 13:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag zusätzlich  von 13:00 bis 16:00 Uhr.
 
Darüber hinaus liegen folgende umweltbezogene Informationen 
zur Einsichtnahme vor: 
- Umweltbericht zum Bebauungsplan (Teil D) Büro für Land-

schaftsarchitektur Hübner, Liselotte-Herrmann-Straße 4, 
02625 Bautzen vom 06.11.2023 – mit der Bestandsbeschrei-
bung und Bewertung der Umweltauswirkungen

- Baugrunduntersuchung zur Beurteilung der Versickerungs-
fähigkeit, IFG-Projekt-Nr.: I-117-08-23; IFG Ingenieurbüro für 
Geotechnik GmbH, Purschwitzer Straße 13, 02625 Bautzen 
vom 19.09.2023 (Anlage 1 des Umweltberichtes, Teil D)
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Darüber hinaus möchten wir Sie auf Ihre Meldepflicht bei dem für 
Sie zuständigen Veterinäramt hinweisen.
Bitte unbedingt beachten:

QR-Code Neuanmeldung

Auf unserer Internetseite erhalten Sie weitere Informationen zur 
Melde- und Beitragspflicht, zu Beihilfen der Sächsischen Tierseu-
chenkasse sowie über die Tiergesundheitsdienste. Zudem können 
Sie, als gemeldete*r Tierhalter*in u. a. Ihr Beitragskonto (gemelde-
ter Tierbestand der letzten 3 Jahre), erhaltene Beihilfen, Befunde 
sowie eine Übersicht über Ihre bei der Tierkörperbeseitigungsan-
stalt entsorgten Tiere einsehen.

Sächsische Tierseuchenkasse
Anstalt des öffentlichen Rechts
Löwenstr. 7a,
01099 Dresden
Tel.: +49 351 80608-30
E-Mail: beitrag@tsk-sachsen.de
Internet: www.tsk-sachsen.de

Herzliche Glückwünsche zur  
„Diamantenen Hochzeit“

Anja und Eckhard Kröhnert aus Stolpen

Die Baugrunduntersuchung ist die Handlungsempfehlung für die 
Planung und Grundlage für die Versickerung von Niederschlags-
wasser im Plangebiet.
Die kompletten Planungsunterlagen werden auf dem zentralen 
Landesportal Bauleitplanung des Freistaates Sachsen unter www.
buergerbeteiligung.sachsen.de sowie auf der Internetseite der 
Stadt Stolpen www.stolpen.de zur Einsichtnahme innerhalb des 
genannten Zeitraumes veröffentlicht.
Während der Veröffentlichungsfrist können von jedermann Stel-
lungnahmen zum Vorentwurf des Bebauungsplanes „Gewerbe- 
und Sondergebiet Rettungswache“ abgegeben werden.
Stellungnahmen sollen elektronisch übermittelt werden an: 
stadt@stolpen.de oder per Fax an: 035973 280-25.
Sie können auch bei der Stadt Stolpen, Markt 1, 01833 Stolpen bei 
Bedarf schriftlich eingereicht oder während der Dienststunden zur 
Niederschrift vorgebracht werden.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der 
Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben.

Datenschutzinformation:
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf Grundlage 
§ 3 Baugesetzbuch in Verbindung mit Art. 6 Abs. 1 Buchst. e Da-
tenschutz-Grundverordnung und dem Sächsischen Datenschutz-
gesetz. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absenderangaben 
abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der Prü-
fung. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Formblatt 
„Informationspflichten bei der Erhebung von Daten im Rahmen der 
Öffentlichkeitsbeteiligung nach dem Baugesetzbuch und nach Ar-
tikel 13 der Datenschutz-Grundverordnung“, welches mit ausliegt.

Stolpen, 27.11.2023

Hirdina
Bürgermeister

Tierbestandsmeldung 2024

Bekanntmachung der Sächsischen  
Tierseuchenkasse  

- Anstalt des öffentlichen Rechts -
Sehr geehrte Tierhalter*innen,
bitte beachten Sie, dass Sie als Tierhalter*in von Pferden, Rindern, 
Schweinen, Schafen, Ziegen, Geflügel, Fischen und Bienen zur 
Meldung und Beitragszahlung bei der Sächsischen Tierseuchen-
kasse gesetzlich verpflichtet sind.
Die fristgerechte Meldung und Beitragszahlung für Ihren Tierbe-
stand ist Voraussetzung für: 
- eine Entschädigungszahlung von der Sächsischen Tierseu-

chenkasse im Tierseuchenfall,
- die Beteiligung der Sächsischen Tierseuchenkasse an den Kos-

ten für die Tierkörperbeseitigung und
- die Gewährung von Beihilfen und Leistungen durch die Sächsi-

sche Tierseuchenkasse.
Der Sächsischen Tierseuchenkasse bereits bekannte 
Tierhalter*innen erhalten Ende Dezember 2023 einen Meldebo-
gen per Post. Sollte dieser bis Mitte Januar 2024 nicht bei Ihnen 
eingegangen sein, melden Sie sich bitte bei der Sächsischen Tier-
seuchenkasse um Ihren Tierbestand anzugeben.
Tierhalter*innen, welche ihre E-Mail-Adresse bei der Sächsischen 
Tierseuchenkasse autorisiert haben, erhalten die Meldeaufforde-
rung per E-Mail.
Auf dem Tierbestandsmeldebogen oder per Online-Meldung sind 
die am Stichtag 1. Januar 2024 vorhandenen Tiere zu melden. Sie 
erhalten daraufhin Ende Februar 2024 Ihren Beitragsbescheid.
Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 23 Abs. 5 des 
Sächsischen Ausführungsgesetzes zum Tiergesundheitsgesetz 
(SächsAGTierGesG) in Verbindung mit der Beitragssatzung der 
Sächsischen Tierseuchenkasse, unabhängig davon, ob Sie Tiere 
im landwirtschaftlichen Bereich oder zu privaten Zwecken halten.
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Seitens des Gemeinderates der Gemeinde Dürrröhrsdorf-Ditters-
bach gab es noch Ergänzungen bzw. Änderungen zur durch den 
Stadtrat der Stadt Stolpen am 30. Mai 2023 beschlossenen Ver-
tragsänderung. Diese waren redaktioneller Art und wurden in der 
nunmehr vorliegenden Vertragsänderung berücksichtigt.

Beschluss
Der Stadtrat hebt den Beschluss 20/2023 zur 1. Änderung des 
öffentlich-rechtlichen Vertrages über den gemeinsamen Betrieb 
einer ortsfesten Befehlsstelle zwischen der Stadt Stolpen und der 
Gemeinde Dürrröhrsdorf-Dittersbach auf und stimmt der vorlie-
genden 1. Änderung des öffentlich-rechtlichen Vertrages über den 
gemeinsamen Betrieb einer ortsfesten Befehlsstelle zwischen der 
Stadt Stolpen und der Gemeinde Dürrröhrsdorf-Dittersbach zu.

Der Beschluss wird einstimmig bestätigt.

TOP 5
Beratung und Beschlussfassung – Übertragung der Aufgabe des 
geförderten Gigabitausbaus der „Dunkelgrauen Flecken“ sowie et-
waiger zukünftiger Förderprogramme im Gemeindegebiet der Stadt 
Stolpen auf den Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge
Mit dem Kreistagsbeschluss vom 25.09.2023 des Kreistages des 
Landkreises Sächsische Schweiz-Osterzgebirge wurde der Durch-
führung eines „Dunkelgraue-Flecken-Programms“ sowie etwaiger 
zukünftiger Förderprogramme im Rahmen des geförderten Gigabi-
tausbaus im Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge unter 
Leitung der Landkreisverwaltung einstimmig zugestimmt. Voraus-
setzung für das weitere Vorgehen ist ein erneuter positiver Rats-
beschluss des Stadtrates. Mit diesem soll der Bürgermeister zur 
Unterzeichnung einer gemeinsamen Vereinbarung (Durchführung 
Branchendialog und Markterkundungsverfahren durch Landkreis-
verwaltung) beauftragt werden. Das Verfahren erfolgt analog dem 
bisher geplanten „Hellgrauen Flecken“-Programm (Stadtratsbe-
schluss vom 26.09.2022).
Die Stadt Stolpen befindet sich derzeit in der Umsetzung des „Wei-
ße Flecken“- Programms. Beide Programme können nicht mitein-
ander verknüpft werden.
Aufgrund der Tatsache, dass allein die Umsetzung des „Weiße 
Flecken“- Programms bis 2025 dauert, wird durch die Verwaltung 
empfohlen, sich für das neue Programm an einem Kreisprojekt zu 
beteiligen.

Beschluss
Der Stadtrat beschließt, die Aufgabe des geförderten Gigabitaus-
baus sogenannter „Dunkelgrauer Flecken“, also Adresspunkten 
mit einer Internetversorgung von weniger als 200 Mbit/s symme-
trisch bzw. 500 Mbit/s im Download, nach u. g. Förderrichtlinien 
sowie etwaiger zukünftiger Förderprogramme auf die Landkreisver-
waltung zu übertragen.
Die Bürgermeister wird beauftragt, die Vereinbarung mit dem 
Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge über die Durchfüh-
rung eines Branchendialogs und Markterkundungsverfahrens für 
das Gemeindegebiet zu unterzeichnen.
Die Richtlinien „Förderung zur Unterstützung des Gigabitausbaus 
der Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik Deutschland 
– Gigabit-Richtlinie des Bundes 2.0 (Gigabit-RL 2.0)“ des Bundes-
ministeriums für Digitales und Verkehr vom 31. März 2023 sowie 
die Richtlinie des Sächsischen Staatsministeriums für Wirtschaft, 
Arbeit und Verkehr (SMWA) zur Förderung des Ausbaus von giga-
bitfähigen Breitbandnetzen (Richtlinie Digitale Offensive Sachsen 
2023 – RL DiOS 2023) vom 22. August 2023 werden vom Stadtrat 
zur Kenntnis genommen.

Der Beschluss wird einstimmig bestätigt.

TOP 6
Beratung und Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens

TOP 6.1
Antrag auf Befreiung nach § 31 Abs. 2 BauGB (Festsetzungen des 
B-Plans Wohngebiet Schlossberg) auf dem Flurstück 1397/36 der 
Gemarkung Stolpen

Bericht von der Stadtratssitzung am 24.10.2023
TOP 1
Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit, Bestätigung 
der Tagesordnung und Kenntnisnahme der Niederschrift vom 
29.08.2023
Der Bürgermeister begrüßt die Stadträte und Gäste zur 9. öffentli-
chen Sitzung des Stadtrates im Jahr 2023. Er stellt fest, dass der 
Stadtrat beschlussfähig ist.
SR Lesch stellt den Antrag zur Absetzung des TOP 6.2 (Bau eines 
Löschwasserbehälters auf dem Flurstück 267/4 der Gemarkung 
Lauterbach), da es noch Klärungsbedarf gibt.
Der Antrag wird einstimmig bestätigt und von der Tagesordnung 
abgesetzt.
Die geänderte Tagesordnung wird einstimmig bestätigt.
Der Stadtrat nimmt die Niederschriften zur Kenntnis.

TOP 2
Beratung und Beschlussfassung – 1. Änderung Flächennutzungs-
plan der Stadt Stolpen – Aufstellungsbeschluss
Die Stadt Stolpen verfügt über einen wirksamen Flächennutzungs-
plan aus dem Jahr 2015. Bebauungspläne sind gemäß § 8 Abs. 2 
BauGB grundsätzlich aus dem Flächennutzungsplan zu entwi-
ckeln. Die Stadt Stolpen möchte jedoch von den Darstellungen des 
wirksamen Flächennutzungsplanes in einer Weise abweichen, die 
vom Entwicklungsgebot nicht mehr gedeckt ist. Somit bedarf es 
einer genehmigungspflichtigen Änderung des Flächennutzungs-
planes gem. § 8 Abs. 3 BauGB. Danach kann mit der Aufstellung, 
Änderung, Ergänzung oder Aufhebung eines Bebauungsplanes 
gleichzeitig auch der Flächennutzungsplan aufgestellt, geändert 
oder ergänzt werden.
Ziel der 1. Änderung des Flächennutzungsplanes ist die Schaffung 
der planungsrechtlichen Voraussetzungen für die Zulässigkeit fol-
gender Nutzungen im Plangebiet: Gemischte Baufläche, Gewerb-
liche Baufläche, Sondergebietsfläche Tierhaltung, Sondergebiets-
fläche Obstbau sowie Grünflächen.

Beschluss
1. Der Stadtrat der Stadt Stolpen beschließt gem. § 2 Abs. 1 

BauGB in Verbindung mit § 8 Abs. 3 BauGB die Aufstellung der 
1. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Stolpen im 
Parallelverfahren zum Bebauungsplan „Alte Napoleonstraße“.

2. Der Geltungsbereich ist in der Anlage dargestellt und Bestand-
teil des Beschlusses.

3. Der Stadtrat der Stadt Stolpen beschließt die Durchführung der 
frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 
BauGB sowie die Beteiligung der Behörden und sonstigen Trä-
ger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB.

Der Beschluss wird mit 15 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung bestätigt.

TOP 3
Beratung und Beschlussfassung – Bestätigung der Termine für die 
Sitzungen des Stadtrates im Jahr 2024
Beschluss
Der Stadtrat beschließt folgende Termine für die Stadtratssitzun-
gen im Jahr 2024:

30. Januar 27. August
27. Februar 24. September
26. März  22. Oktober
23. April  19. November
21. Mai  17. Dezember.
18. Juni 

Der Beschluss wird einstimmig bestätigt.

TOP 4
Beratung und Beschlussfassung – 1. Änderung des öffentlich-
rechtlichen Vertrages über den gemeinsamen Betrieb einer orts-
festen Befehlsstelle zwischen der Stadt Stolpen und der Gemein-
de Dürrröhrsdorf-Dittersbach
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> Für keine der beiden Stellen gab es Bewerbungen.
> Ausschreibung wird verlängert

- Stellenausschreibung Hausmeister 
> wird am 24.10.2023 auf Interamt und am 03.11.2023 in 

Anzeiger veröffentlicht
> Bewerbungsfrist ist bis 08.01.2024

- Präventionstag 2024, geplanter Termin: 22. Juni 2024 im 
Stadtbad Stolpen 
> Übernahme Staffelstab für 2024
> Fördermittelantrag beim Sächsischen Staatsministerium 

des Innern fristgerecht eingereicht
> Suchtprävention und Unfallprävention in Zusammenarbeit 

mit dem Landespräventionsrat, der Polizei sowie den Kom-
munen Neustadt, Sebnitz und Hohnstein

> Zielgruppe: Jugendclubs
  
Informationen aus dem Bauamt
- Errichtung eines Hochwasserrückhaltebeckens im Quellgebiet 

des Langenwolmsdorfer Baches in Langenwolmsdorf
 Die Bauarbeiten laufen planmäßig.

- Forst 
 Die Stadt Stolpen stellte Anfang September 2023 einen Förder-

mittelantrag zur Förderung von Waldumbaumaßnahmen nach der 
Förderrichtlinie WuF/2023 beim Staatsbetrieb Sachsenforst. 

 Die Fördermittel sollen für eine geplante Waldumbaumaß-
nahme über Naturverjüngung im Jahr 2024 im Bereich der 
Buschmühle (Flurstück: 702/1 der Gemarkung Stolpen) ge-
nutzt werden. Die Höhe der beantragten Förderung beträgt 
1.900,00 €.

Rosner
Büro Bürgermeister

Eine Zustimmung zur Trassierung erfolgte bereits bei anderen 
Grundstücken im B-Plan-Gebiet. Es sollte der gleiche Grundsatz 
wie bei anderen Grundstücken gelten.

Der Stadtrat erteilt mit 15 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung das ge-
meindliche Einvernehmen.

TOP 7
Anfragen der Bürger
Herr Jost fragt bezüglich der Entwicklung der Schweinemastanlage 
an, ob es neue Erkenntnisse seitens des Landratsamtes gibt. Er 
bemerkt, dass es am 18.10.2023 zwischen Landratsamt und Be-
treiber ein Gespräch zu den Problemen gegeben hat.
BM Hirdina informiert, dass der Verwaltung kein neuer Stand sei-
tens des Landratsamtes vorliegt.

TOP 8
Anfragen der Stadträte
SR Engel fragt, für was die ausgeschriebene Stelle des Hausmeis-
ters geplant ist.
BM Hirdina informiert, dass mit der Stelle alle kommunalen Objek-
te betreut werden sollen.

SR Friedrich kritisiert, dass der Bürgermeister seitens des Landrat-
samtes nicht zu aktuellen Belangen in Kenntnis gesetzt wird, um 
dann wiederum den Stadtrat zu informieren.
BM Hirdina gibt Herrn Friedrich recht und bemerkt ergänzend, dass 
wir aufgrund der Zuständigkeit des Landratsamtes darauf keinen 
direkten Einfluss haben.

SR Barowsky fragt zum Stand der Planung des Fußweges Stolpner 
Straße sowie zu Bauarbeiten am Bahnübergang Langenwolms-
dorf-Polenz an.
Herr Rutscher informiert, dass die Planung zum Gehweg aufgrund 
von Kapazitätsproblemen noch in Arbeit ist. Zu Arbeiten am Bahn-
übergang ist der Verwaltung nichts bekannt.

SRin Bardoux regt an, an der Bushaltestelle Ärztehaus (Birkenweg) 
einen Fahrradständer aufzustellen.
BM Hirdina wird den Vorschlag prüfen.

Die Stadtratssitzung endete gegen 19:15 Uhr

Aus dem schriftlichen Bericht des Bürgermeisters vom 23.10.2023
Informationen aus dem Hauptamt
- Stellenausschreibung für Fachangestellten für Bäderbetrieb 

und Rettungsschwimmer 
> Bewerbungsfrist war bis 23.10.2023

Stadtratssitzungen
Die Sitzung des Stadtrates findet

am Dienstag, den 19. Dezember 2023 um 18:30 Uhr

im Rats- und Bürgersaal, Markt 26 in Stolpen statt.
Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte den Aushängen.
Sie finden diese auch unter www.stolpen.de in der Rubrik Ak-
tuelles.

Maik Hirdina
Bürgermeister

Anzeige(n)

Das alte Jahr neigt sich dem Ende zu.  

Anlass für mich, „Danke” zu sagen 

für das mir entgegengebrachte Vertrauen. 

Für das kommende Jahr wünsche ich allen Freunden,  
Verwandten und Mandanten Gesundheit, Glück und Frieden.

Versicherungsmaklerin

Kathrin Weser
Bahnhofstraße 8 A  •  01833 Stolpen  •  Tel.: 035973/24415

Fax: 035973/29433  •  k.weser@roy-versicherungsmakler.de

Fro
he Weihnachten
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Veranstaltungskalender Dezember 2023

07.12.2023 Seniorenweihnachtsfeier Rennersdorf-Neudörfel
ehem. Gasthof Müller, Alte Hauptstr. 18, Renners-
dorf-Neudörfel
Dorf- und Heimatverein Rennersdorf-Neudörfel e.V.
Ansprechpartner: Ulrich Ellmer, Tel. 035973 644 
793; 0176 209 102 43

07.12.2023
15:00 Uhr

Seniorenweihnachtsfeier Helmsdorf
Gemeindezentrum Helmsdorf,
Gemeinsam mit „Emma und Otto“ wollen wir uns 
auf die Weihnachtszeit einstimmen

09./
10.12.2023

Romantischer Weihnachtsmarkt
Gewerbeverein Stolpen e. V.
Herr Lutz Lietze, Tel. 035973 24404,
www.gewerbeverein-stolpen.de

12.12.2023
17:00 –
19:00 Uhr

Repair-Café
Gogelmoschhaus, Schafbergblick 1, 01833 Stolpen
Ansprechpartner: Gogelmosch e.V.,
Tel. 035973 849170,
E-Mail: verein@gogelmoschhaus.de,
https://gogelmoschhaus.de

16.12.2023 Weihnachtsmarkt
Förderverein FFW Heeselicht e.V.; 
Ansprechpartner: Doreen Klausch
E-Mail: heeselicht@web.de

17.12.2023 Seniorenweihnachtsfeier
GMZ Heeselicht, Ansprechpartner: 
Dorfverein Heeselicht e. V., Renate Tittel
Tel. 035973 29005, E-Mail: renate-bernd@gmx.de

Weitere Informationen finden Sie unter www.stolpen.de.

Martina Zellmer
Stolpen-Information

Anzeige(n)

Neues Führungspersonal der ortsfesten  
Befehlsstelle Stolpen

Diese Führungseinrichtung wird alarmiert, wenn sich Duplizi-
täten von Feuerwehreinsätzen ereignen oder eine Vielzahl von 
Feuerwehreinsätzen zu erwarten sind. In solchen Fällen erhält 
die ortsfeste Befehlsstelle Stolpen die Einsätze von der Integ-
rierte Regionalleitstelle Dresden, priorisiert diese und koordi-
niert die FW-Einsatzkräfte.
Die Zusammenarbeit der Kameradinnen und Kameraden der 
Ortsteil-Feuerwehren Stolpen und der Ortsteil-Feuerwehren 
Dürrröhrsdorf-Dittersbach ist entscheidend für den Erfolg. Mit 
dem neuen Führungspersonal ist die ortsfeste Befehlsstelle 
Stolpen bestens gerüstet, um in Notsituationen schnell und 
effektiv zu handeln. Die Koordination und Priorisierung der Ein-
sätze sorgt dafür, dass Ressourcen optimal genutzt werden und 
die FW-Einsatzkräfte bestmöglich unterstützt werden.
Mit dem neuen Führungspersonal erfolgt ein wichtiger Schritt, 
um die Effizienz und Effektivität der ortsfesten Befehlsstelle 
Stolpen weiter zu verbessern.
Die Zusammenarbeit der Feuerwehren in der Region ist ent-
scheidend, um in Notfällen schnell und professionell reagieren 
zu können.
Ich danke den Kameraden (Herrn Binye, Herrn Prahm, Herrn 
Runge, Herrn Bergau) der Ortsteil-Feuerwehren Dürrröhrsdorf-
Dittersbach und der Ortsteil-Feuerwehren Stolpen, dass sie die 
verantwortungsvolle Aufgabe übernommen haben.
Auf eine kameradschaftliche Zusammenarbeit.

Hirdina
Bürgermeister

Ein Geschenk ist genauso viel wert wie die Liebe, 
mit der es ausgesucht worden ist.

Thyde Monnier

Wir sagen herzlichen Dank allen unseren Kunden für das 
entgegengebrachte Vertrauen und wünschen ein frohes

Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr.
Stolpen OT Lauterbach:

Dorfstraße 31
Tel. 03 59 73/2 65 52
Fax: 03 59 73/2 65 50

Stolpen:
An den Stadtscheunen 1

Tel. 03 59 73/2 93 90
getraenke-beier@t-online.de 
 www.getraenke-beier.de

durstige Weihnachtsfeiertagedurstige Weihnachtsfeiertage

Aktionswoche
11.12. bis 16.12.2023
 Freiberger Pils

13,49 Euro
 je Kasten
 (1,35 E/l zzgl. 4,50 E Pfand)
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Faschingsauftakt ist zur Tradition geworden
Der Langenwolmsdorfer Karnevalsverein hat es natürlich auch in 
diesem Jahr nicht verpasst und so formierten sich pünktlich am 
11.11.2023 um 11:11 Uhr zahlreiche kleine und große Närrinnen 
und Narren vor dem Rathaus. Dabei durfte auch der Schlachtruf 
„Lawodo zin zin“ nicht fehlen.

Bevor alle ins Rathaus einzo-
gen, wurde die Herausgabe des 
Schlüssels gefordert. Bürger-
meister Maik Hirdina ließ sich 
nicht lang bitten und überreicht 
den Schlüssel an den Vereins-
vorsitzenden Udo Michel.
Es wurde gemeinsam auf eine er-
folgreiche Faschingssaison an-
gestoßen sowie leckere Pfann-
kuchen gegessen.

Rosner
Büro Bürgermeister

Anzeige(n)

Öffentliche Finanzlage  
zunehmend kritisch

Entwicklung der Steuereinnahmen kann nicht mit  
Ausgabenexplosionen mithalten

tur, Bildung, Klimaschutz und Digitalisierung notwendig wä-
ren
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Datenübermittlung an das Bundesamt für  
Personalmanagement der Bundeswehr

Die Meldebehörde der Stadt Stolpen übermittelt im März 2024 
nach § 58c Abs. 1 Soldatengesetz die Daten zu Personen mit deut-
scher Staatsangehörigkeit, die im Jahr 2025 volljährig werden 
(Geburtsjahr 2007) an das Bundesamt für Personalmanagement 
der Bundeswehr (Vorname, Name und gegenwärtige Anschrift). 
Einziger Zweck dieser Datenübermittlung ist die Übersendung von 
Informationsmaterial über Tätigkeiten in den Streitkräften, da die 
allgemeine Wehrpflicht seit 1. Juli 2011 ausgesetzt und in einen 
freiwilligen Wehrdienst übergeleitet worden ist. Die Betroffenen 
haben das Recht, dieser Datenübermittlung nach § 36 Abs. 2 Bun-
desmeldegesetz zu widersprechen. Der Widerspruch muss nicht 
begründet werden und ist an keine Voraussetzungen gebunden. Er 
ist bis 28. Februar 2024 schriftlich (bei mehreren Wohnungen am 
Hauptwohnsitz) bei der Stadtverwaltung Stolpen, Meldebehörde, 
Markt 1, einzulegen. Das entsprechende Formular finden Sie on-
line unter https://stolpen.de/buergerservice/formulare.php. Falls 
der Datenübermittlung nicht widersprochen wird, wird die Meld-
ebehörde die Daten bis 31. März 2024 weitergeben.

Jakubowski
Meldebehörde

Verkehrsprävention - Sichtbarkeit im  
Straßenverkehr

Aus gegebenen Anlass möchten 
wir auf die Thematik Sichtbarkeit 
im Straßenverkehr hinweisen. In 
der dunklen Jahreszeit wird die 
Sichtbarkeit von Kindern im Stra-
ßenverkehr zu einer besonderen 
Herausforderung. Um Unfälle zu vermeiden, ist es wichtig, dass 
Eltern und Erziehungsberechtigte darauf achten, dass ihre Kinder 
gut sichtbar sind. Dazu gehört das Tragen von heller Kleidung und 
reflektierenden Materialien. Auch das Mitführen von Taschenlam-
pen oder das Anbringen von reflektierenden Stickern an Schulran-
zen und Kleidung kann die Sichtbarkeit erhöhen. Zudem sollten 
Kinder frühzeitig lernen, wie sie sich im Straßenverkehr verhalten 
und wie wichtig es ist, gut sichtbar zu sein. Präventionsmaßnah-
men wie diese können dazu beitragen, Unfälle im Straßenverkehr 
zu vermeiden und die Sicherheit von Kindern zu gewährleisten.

Ordnungsamt

Stellenausschreibung der Burgstadt Stolpen
Die Stadt Stolpen beabsichtigt zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle als

Hausmeister (m/w/d)
unbefristet und in Vollzeit (39 Stunden/Woche) neu zu besetzen.

Der Einsatzort umfasst die kommunalen Objekte in allen Ortsteilen.

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen: 
• Instandhaltung und Durchführung von Kleinreparaturen
• Sicherstellung der Funktion, Pflege und Instandhaltung der 

Gebäudetechnik sowie die Gefahrenmeldeanlagen
• Kontrolle und Herrichten von Räumen, auch im Bereich der 

Veranstaltungstechnik
• Unterhaltungs-, Reinigungs- und Pflegearbeiten an den kom-

munalen Objekten, inkl. Winterdienst
• Überwachung von Firmendienstleistungen, Lagerverwaltung 

und Dokumentation
• Wirtschaftliches Gebäudemanagement, Sicherheitskontrol-

len, Verbrauchskontrolle, Optimierungen
• Wahrnehmung von Anliegerpflichten
• Vertretung des Hausmeisters der Grund- und Oberschule 

Stolpen

Unsere Erwartungen an Sie: 
• abgeschlossene einschlägige handwerkliche Berufsausbil-

dung, bevorzugt aus den Bereichen Elektro-, Heizungs-, Sani-
tär- oder Klimatechnik

• EDV-Kenntnisse (MS-Office)
• Erfahrung im Umgang mit moderner Gebäudetechnik sind 

wünschenswert
• Bereitschaft zur Weiterbildung, u.a. zur Elektrofachkraft für 

festgelegte Tätigkeiten
• Freude an Ihrem Beruf und selbstständige Arbeitsweise
• Soziale und kommunikative Kompetenz als Ansprechpartner 

für die Nutzer
• Führerschein Klasse B

Wir bieten Ihnen: 
• leistungsorientierte Vergütung in der EG 6 TVöD – VKA
• Sozialleistungen (30 Tage Urlaub, Jahressonderzahlung, Leis-

tungsentgelt, Altersvorsorge)
• abwechslungsreiches und interessantes Tätigkeitsfeld
• Unterstützung bei der aufgabenbezogenen Fort- und Weiter-

bildung
• Arbeitskleidung, Mobil-Telefon

Sollten Sie Interesse an dieser Tätigkeit haben, senden Sie bitte 
Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen bis 8. Januar 2024 
per E-Mail an stadt@stolpen.de (zusammengefasst als ein pdf-
Dokument) oder schriftlich an

Stadtverwaltung Stolpen, Bürgermeister,
Markt 1 in 01833 Stolpen.

Mit Rücksicht auf die Ziele des Gesetzes zur Förderung von Frau-
en und die Vereinbarkeit von Familie und Beruf im öffentlichen 
Dienst im Freistaat Sachsen bitten wir ausdrücklich um Bewer-
bung von Frauen. Gleiches gilt für Menschen mit Behinderung.

Bewerbungen werden nur gegen einen adressierten und ausrei-
chend frankierten Rückumschlag zurückgesandt. Kosten, die mit 
der Bewerbung entstehen werden nicht erstattet. Von der Zusen-
dung von Eingangsbestätigungen und Zwischennachrichten wird 
abgesehen.

Mit der Übersendung Ihrer Bewerbung erklären Sie sich damit 
einverstanden, dass Ihre Daten gemäß gesetzlicher Bestimmun-
gen verarbeitet werden dürfen. Eine Weitergabe oder sonstige 
Übermittlung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt nur im 
Rahmen des Bewerbungsprozesses an im Prozess involvierte 
Personen. Sollten Sie diese Einwilligung nicht erteilen, können 
wir Ihre Bewerbung nicht verarbeiten. Der Schutz Ihrer perso-
nenbezogenen Daten bei der Bearbeitung während des gesam-
ten Bewerbungsprozesses ist für uns ein wichtiges Anliegen. Wir 
garantieren Ihnen, dass Ihre Daten ausschließlich intern für Be-
werbungszwecke genutzt und keiner anderen Nutzung zugeführt 
werden. Ihre Daten werden spätestens 6 Monate nach Abschluss 
des Stellenbesetzungsverfahrens gelöscht. Sie haben jederzeit 
die Möglichkeit, Ihre Daten aktualisieren, berichtigen oder lö-
schen zu lassen. Zudem haben Sie das Recht, Ihre Einwilligung 
zur Bewerberdatenverarbeitung jederzeit zu widerrufen.
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Einbau neuer Gewässerdurchlass in der Hauptstraße

Pressemitteilung des  
Zweckverbandes Abfallwirtschaft Oberes Elbtal

Entsorgerwechsel ab 01.01.2024
Für die Sammlung der Glasverpackungen einschließlich der Ge-
stellung der Depotcontainer gibt es im Landkreis Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge zum 1. Januar 2024 einen Entsorgerwech-
sel. Gemäß Verpackungsgesetz (VerpackG) wurde diese Leistung 
durch die Dualen Systeme (Systembetreiber) für den neuen Ent-
sorgungszeitraum 01.01.2024 – 31.12.2026 neu ausgeschrieben.
Das Speditions- und Möbeltransportgeschäft Bruno Halke & Sohn 
aus Niesky wurde mit der Glasentsorgung beauftragt. Direkter An-
sprechpartner bei den Dualen Systemen ist die Zentek GmbH & Co. 
KG aus Köln (Auftraggeber).
Die Bürger/-innen werden über die neue Zuständigkeit im Abfall-
kalender und über die Internetseite des Verbandes unter www.
zaoe.de informiert.
Alle Depotcontainerstandorte bleiben unverändert bestehen. Auf-
grund des Entsorgerwechsels macht sich aber ein Tausch der De-
potcontainer auf allen Standplätzen erforderlich. Von Januar bis 
Mitte Februar soll dies nach Abstimmung mit dem „Alt- und Neu-
entsorger“ erfolgen.
Sollten sich im Verlauf des geplanten Wechselzeitraums Verzöge-
rungen bei der Bereitstellung der Depotcontainer auf den Stand-
plätzen ergeben, z. B. die neuen Container sind noch nicht vor 
Ort, werden die Bürger/-innen gebeten, das Altglas nicht einfach 
abzustellen, sondern zu einem Wertstoffhof oder einem anderen, 
bereits mit neuen Depotcontainern ausgerüsteten Standort, zu 
bringen. Auch eine um einige Tage spätere erneute Anfahrt ist eine 
Option.

Geschäftsstelle
Telefon: 0351 40404-50, E-Mail: info@zaoe.de, 
Internet: www.zaoe.de
Bauamt Stolpen

Neu in Stolpen:  
Parkgebühren digital 

mit dem Handy zahlen
Hier wird das Parken noch einfacher: In der Burgstadt können Au-
tofahrer ihre Parkgebühren ab dem 18.12.2023 auch per Mobil-
telefon zahlen. Dafür kooperiert die Stadt mit smartparking, einer 
Initiative für digitale Parkraumbewirtschaftung. Als Handyparken-
Anbieter stehen „EasyPark“, „moBiLET“, „Yellowbrick/flowbird.“, 
„Parkster“ und „PARCO“ zur Auswahl. Die Parkscheinautomaten 
bleiben parallel in Betrieb. Dort finden sich in den kommenden 
Tagen Informationen mit den neuen Dienstleistern und ihren Anlei-
tungen für die ersten Schritte zum Handyparken.
Den Parkvorgang startet der Autofahrer per App. Seine Parkzeit 
kann er ganz nach Bedarf stoppen oder verlängern. So entfallen 
Überzahlung und auch Verwarngelder wegen abgelaufener Tickets. 
Für diesen Komfort addieren die Anbieter unterschiedliche Zu-
schläge auf die kommunale Parkgebühr.

In über 310 Städten verfügbar
Ob ein Auto ein digitales Ticket hat, erkennen die Mitarbeiter 
des Ordnungsamts am Kennzeichen, das sie mit einem zentra-
len Online-System abgleichen. Auch in vielen weiteren Städten 
lassen sich Tickets mit dem Smartphone lösen, zum Beispiel in 
Pirna, Bad Schandau, Sebnitz oder Berlin, Köln und Hamburg. 
Die über 310 smartparking-Städte gibt es hier im Überblick:  
https://smartparking.de/fuer-verbraucher
Ole von Beust, Vorstand von smartparking: „Unsere Plattformlö-
sung ist offen für alle Handyparken-Anbieter auf dem deutschen 
Markt. Damit lässt sie Autofahrern die Freiheit, sich für die Tech-
nik zu entscheiden, die ihnen am meisten zusagt. Und die Städte 
können Handyparken sehr schnell einführen – ohne aufwendige 
Ausschreibung.“
Mehr Informationen gibt es bei www.smartparking.de und bei den 
Anbietern: www.easypark.de, www.mobilet.de, www.yellowbrick.de, 
www.parkster.com, www.parco-app.de

Über smartparking
smartparking – die Initiative für digitale Parkraumbewirtschaftung 
– gibt es seit Herbst 2015. Vorstand ist der ehemalige Hamburger 
Erste Bürgermeister Ole von Beust. Zu den Gründungsmitgliedern 
gehören die Anbieter EasyPark, ParkNow und Mobile City. smart-
parking unterstützt Städte und Gemeinden bei der Einführung 
von effizienten und bürgernahen Lösungen für das bargeldlose 
Bezahlen von Parkgebühren. Auf der wettbewerbsübergreifen-
den Plattform finden sich eine Vielzahl der in Deutschland zer-
tifizierten Anbieter. Autofahrer können sich für den Dienst ent-
scheiden, der ihnen persönlich zusagt. Alle beteiligten Städte:  
http://smartparking.de/fuer-verbraucher

Informationen aus dem Bauamt

K 8703 Fahrbahnerneuerung OD Langenwolmsdorf,  
2. BA in Langenwolmsdorf

Die Bauarbeiten zum o. g. Bauvorhaben wurden Anfang November 
2023 nach über dreimonatiger Bauzeit von der BISTRA Bau GmbH 
& Co. KG aus Schmölln-Putzkau planmäßig abgeschlossen. Im 
Rahmen der Gemeinschaftsmaßnahme vom Landkreis Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge, dem Wasser- und Abwasserzweckverband 
„Mittlerer Wesenitz“ und der Stadt Stolpen wurde die Fahrbahn 
der Hauptstraße in Langenwolmsdorf im Abschnitt zwischen dem 
Durchlass des Langenwolmsdorfer Baches durch die Kreisstraße 
und der Einmündung zur S 159 erneuert. Im Zuge der Baumaßnah-
me erfolgte eine Regulierung der Straßenentwässerung und der 
Neubau eines Teilortskanals zur Ableitung des Niederschlagswas-
sers. Im Auftrag der Stadt Stolpen wurde der vorhandene Gewäs-
serdurchlass erneuert und vergrößert. Des Weiteren erfolgte eine 
Verlegung von Leerrohren für die Breitbandversorgung.
Die Stadt Stolpen dankt allen betroffenen Anwohnern für ihr aufge-
brachtes Verständnis und ihre Geduld im Zusammenhang mit den 
Einschränkungen, die sich durch die Bauarbeiten ergeben haben.
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Der WAZV „Mittlere Wesenitz“  
informiert

Jahresrückblick zur Bautätigkeit
Ersatzneubau Trinkwasserleitung Kastanienweg 
Dürrröhrsdorf-Dittersbach

Der Zweckverband erneuert derzeit im Rahmen einer Gemein-
schaftsmaßnahme mit der SachsenEnergie (Gasleitung) rund 340 
Meter Trinkwasserhauptleitung und 13 Grundstücksanschlüssen. 
Die Maßnahme soll Ende April 2024 fertiggestellt werden.

Ersatzneubau Trinkwasserleitung Eschenallee Helmsdorf
Im Zusammenhang mit der Erschließung des gleichnamigen  
B-Plangebiets wurden rund 65 Meter Hauptleitung erneuert und  
2 Grundstücksanschlüsse hergestellt.

Neubau Wasserzählerschacht Hauptstraße Langenwolmsdorf
Für die Erfassung der in den Ortsteil Langenwolmsdorf und nach 
Rückersdorf (ZV Pirna/Sebnitz) gelieferten Wassermenge wurde 
ein Wasserzählerschacht DN 1800 mm gegenüber des Grund-
stücks Hauptstraße 1 Langenwolmsdorf errichtet.

Erneuerung der Trinkwasserleitung und des Regenwasserkanals 
im Bereich der Porschendorfer Straße Dürrröhrsdorf
Im Rahmen eines Gemeinschaftsprojekts mit dem Landkreis Säch-
sische Schweiz – Osterzgebirge (Straßenbau) wurden im Bereich 
der Porschendorfer Straße in Dürrröhrsdorf rund 130 Meter Trink-
wasserhauptleitung mit 8 Grundstücksanschlüssen sowie 160 Me-
ter Regenwassersammler mit 6 Grundstücksanschlüssen erneuert.

Ersatzneubau Teilortskanal Hauptstraße Langenwolmsdorf 2. BA
Ebenfalls im Rahmen eines Gemeinschaftsprojekts mit dem Land-
kreis wurden 2023 im Bereich der Hauptstraße Langenwolmsdorf 
zwischen dem Grundstück Nr. 40 und der Stolpner Straße rund 185 
Meter Hauptsammler der Teilortskanalisation erneuert.

Weihnachtsbäume schmücken wieder Märkte 
und Dorfplätze

Für die diesjährige Weihnachtszeit wurden in den vergangenen 
Monaten durch einen Mitarbeiter des Bauhofes der Stadtverwal-
tung Stolpen wieder mehrere Nadelbäume bei privaten Anbietern 
begutachtet. Pünktlich vor dem ersten Adventswochenende und 
mit Unterstützung eines Mitarbeiters und Fahrzeuges der Agroser-
vice Langenwolmsdorf GmbH wurden diese Bäume am 27. Novem-
ber durch die Mitarbeiter des Bauhofes gefällt, transportiert und 
aufgestellt. Fünf stattliche Weihnachtsbäume stehen jetzt auf den 
Märkten und Dorfplätzen in Stolpen, Langenwolmsdorf, Helms-
dorf, Rennersdorf und Heeselicht.
Weitere Bäume in Größen zwischen 3 und 4 Metern wurde zur De-
koration des Außenbereichs am Erbgericht Lauterbach, im Alten 
Amtsgericht und zur Dekoration des Eingangsbereiches des Rat-
hauses angeliefert, aufgestellt und mit Beleuchtung versehen.
Die auch in diesem Jahr wieder sehr schönen Nadelgehölze ver-
schiedener Arten auf den Dorfplätzen und weiteren o. g. Standor-
ten sind 5 bis 10 Meter groß und stammen von Privatgrundstücken 
aus Dürrröhrsdorf, Stolpen, Langenwolmsdorf, Helmsdorf und Lau-
terbach.
Die gespendeten Bäume wurden wie folgt aufgestellt:
Marktplatz Stolpen – gespendet von Frau Bianca Swoboda, Lan-
genwolmsdorf
Dorfplatz Langenwolmsdorf – gespendet von Fam. Peter Boden, 
Dürrröhrsdorf
Dorfplatz Helmsdorf – gespendet von Fam. Hantsche, Helmsdorf
Dorfplatz Rennersdorf – gespendet von Fam. Peter Boden, Dürr-
röhrsdorf
Dorfplatz Heeselicht – gespendet von Fam. Hoffmann, Stolpen
Erbgericht Lauterbach – gespendet von Frau Barthel, Stolpen
Altes Amtsgericht – gespendet von Frau Richter, Stolpen
Rathaus – gespendet von Fam. Mütze, Lauterbach
Die Eigentümer stellten die Bäume, wie auch schon in den vergan-
genen Jahren, kostenlos zur Verfügung. Hierfür bedankt sich die 
Stadtverwaltung ganz herzlich. Ohne diese Unterstützung wäre es 
nicht möglich diese Anzahl von Bäumen zu beschaffen und auf-
zustellen. An dieser Stelle bitten wir nochmals um Verständnis, 
dass die Mitarbeiter des Bauhofes die Zuordnung der Bäume auf 
die einzelnen Standorte aus logistischen Gründen vornehmen und 
damit den Wünschen der Spender nicht in jedem Fall entsprochen 
werden kann.
Die Installation der Beleuchtung auf den Bäumen sowie das An-
bringen der straßenüberspannenden Lichterketten in der Innen-
stadt und weiterer Weihnachtsillumination erfolgte an den darauf-
folgenden Tagen ebenfalls durch die Mitarbeiter des Bauhofes.
Die besondere Herausforderung lag dabei in diesem Jahr bei der 
Durchführung des Winterdienstes, die eigentliche Hauptaufgabe 
des Bauhofes. Auf Grund des frühzeitigen Wintereinbruchs musste 
sich dieser Aufgabe nun parallel gestellt werden, welche jedoch 
durch die hochmotivierten und engagierten Mitarbeiter des Bau-
hofes vorbildlich gelöst wurde.
Auch für die nächsten Jahre werden wieder Bäume (ca. 5 – 10 m) 
gesucht, einzelne Angebote liegen bereits vor. Sollten sie sich mit 
dem Gedanken einer Fällung in den nächsten Jahren tragen und 
einen Baum kostenlos zur Verfügung stellen wollen, informieren 
sie bitte den Bauhof auch jetzt schon unter (035973) 26560 oder 
per E-Mail bauhof@stolpen.de.
Für die Weihnachtszeit und den bevorstehenden Jahreswechsel 
wünschen Ihnen die Mitarbeiter des Bauhofes der Stadt Stolpen 
Gesundheit und Freude im Kreis Ihrer Familien.

Eberhard Henschel
Bauhofleiter
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Umbau des ehemaligen Klärteichs 1 der Kläranlage Stolpen zum 
Pufferteich
Inhalt dieses Projekts war die Entschlammung und Verkleinerung 
des ehemaligen Klärteichs 1 der Kläranlage Stolpen, der künftig 
als Pufferteich zur hydraulischen Verstetigung des Kläranlagenab-
flusses dient.

Ersatzneubau Kleinkläranlage Ringstraße Wünschendorf
Für das gleichnamige Wohngebiet des Dürrröhrsdorf-Dittersbacher 
Ortsteils wurde eine neue Kleinkläranlage für 25 EW als Ersatz für 
die veraltete Kläranlage errichtet.

Ersatzneubau Teilortskanal und Trinkwasserleitung Helmsdorfer 
Allee Wilschdorf
Im Rahmen dieser Maßnahme wurden rund 150 Meter Teilortska-
nal und 60 Meter Trinkwasserleitung erneuert.

Neubau eines Ersatzbrunnens 
für die Wasserfassung Kuhberg 
Dobra
Für die Absicherung der Wasser-
versorgung im Havarie- und Sa-
nierungsfall des 1992 gebohrten 
Bestandsbrunnens wird derzeit 
ein rund 230 Meter tiefer Ersatz-
brunnen abgeteuft. Die Arbei-
ten hierzu werden sich bis Ende 
2024 erstrecken.

Steffen Göbel
Betriebsleiter

Die nächste Ausgabe des „Stolpner Anzeigers“ erscheint am
Freitag, dem 12. Januar 2024

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist
Mittwoch, der 2. Januar 2024

im Hauptamt der Stadtverwaltung,
anzeiger@stolpen.de

Annahmeschluss für Anzeigen ist
Freitag, der 5. Januar 2024

bei Herrn Riedel,  
Anzeigenberater der LINUS WITTICH Medien KG,  

Tel.: 0171 3147542, Fax: 03535 489239
E-Mail: matthias.riedel@wittich-herzberg.de

Anzeige(n)

epaper.wittich.de/2992

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt

Zum Weihnachtsfest

Feiner ChriststollenFeiner Christstollen
aus der Burgstadt Stolpen

Christstollen, Mandelstollen, Mohnstollen
und verschiedenes Weihnachtsgebäck.

Für Ihr Event fertigen wir auf Bestellung
Kuchen, Torten und belegte Brötchen.

Telefon 035973 2270

Unser Geschäft hat 
für Sie freitags
von 7:00 bis 17:00 Uhr 
geöffnet.

Für das bisher entgegengebrachte
Vertrauen bedanken wir uns und wünschen

Ihnen eine besinnliche Adventszeit,
gesegnete Weihnachten und alles Gute

für das neue Jahr.

Ihre

Göhler´s
Feinbäckerei
Bischofswerdaer Str. 17
01833 Stolpen
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Besuchen Sie unsere Ausstellung nach vorheriger tel. Vereinbarung • www.hofmann.portas.de

Silvio Hofmann · Tel. 03 51 / 6 47 01 25
Hauptstraße 60 A · 01734 Rabenau
Michael Mustermann
Marktstraße 20 • 48496 Mustern
www.mustermann.portas.de

Clever renovieren statt ersetzen!

Besuchen Sie unsere Ausstellung oder rufen Sie uns an:  01234 / 567

vorher

Alte Türen? Alte Holzfenster?

vorher

✓ Holzfenster nie mehr streichen✓ Ohne Baustelle in nur einem Tag

www.hofmann.portas.de

Besuchen Sie unsere Ausstellung nach vorheriger telefonischer Vereinbarung.

Wir modernisieren 
Ihre Küche!

Mit neuen Fronten nach Maß!

www.mustermann.portas.de

Rufen Sie uns an: 
0 12 34 / 56 78 90 
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Das Weihnachtsfest 

Vom Himmel bis in die tiefsten Klüfte ein milder Stern herniederlacht; 
vom Tannenwalde steigen Düfte und kerzenhelle wird die Nacht. 

Mir ist das Herz so froh erschrocken, das ist die liebe Weihnachtszeit! 
Ich höre fernher Kirchenglocken, in märchenstiller Herrlichkeit. 

Ein frommer Zauber hält mich nieder, anbetend, staunend muss ich stehn, 
es sinkt auf meine Augenlider, ich fühl's, ein Wunder ist geschehn. 

Theodor Storm 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Das Weihnachtsfest 

Vom Himmel bis in die tiefsten Klüfte ein milder Stern herniederlacht; 
vom Tannenwalde steigen Düfte und kerzenhelle wird die Nacht. 

Mir ist das Herz so froh erschrocken, das ist die liebe Weihnachtszeit! 
Ich höre fernher Kirchenglocken, in märchenstiller Herrlichkeit. 

Ein frommer Zauber hält mich nieder, anbetend, staunend muss ich stehn, 
es sinkt auf meine Augenlider, ich fühl's, ein Wunder ist geschehn. 

Theodor Storm 

Der Neustädter Autor Dr. Gerhard Brendler lädt 
interessierte Leser zu einer Einführung, Lesung 
und Diskussion seines neuen Buches ein.
 

Die fiktive Romanfigur des Brandtner Michel erzählt in seinem Lebensroman  
von den dramatischen Tiefen, aber auch von den Erfüllungen seines Lebens.  
Als Schwerpunkte seiner Lesung hat er die Vertreibung seiner Familie von jenseits 
und ihren Neuanfang diesseits der Neiße sowie von seinen Erfahrungen als  
Dolmetscher und Unternehmensberater im Kombinat FORTSCHRITT ausgewählt. 

Die Lesung findet statt am 20. Januar 2024, 16:00 Uhr, 
in Stolpen, Altes Amtsgericht, Markt 26 

Im Anschluss steht der Autor für Anfragen und einen zeitgeschichtlichen 
Gedankenaustausch zur Verfügung. Sie können das Buch für 29,90 EUR käuflich 
erwerben und signieren lassen.

OT Stolpen
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Nach der feierlichen Eröffnung 
durch den Bürgermeister Herr 
Hirdina und die Schulleiterin 
Frau Jacobs hatten die Schüler 
in je drei Gruppen ca. 1,5 Stun-
den Zeit, die Unternehmen ken-
nenzulernen und ihre Fragen 
zur Ausbildung zu stellen. Der 
Parcours fand wieder in den zwei 
Sporthallen und dem Außenge-
lände der Oberschule statt.
Auch die Lehrer und einige Eltern 
nutzten die Gelegenheit, mit den 
Unternehmen ins Gespräch zu 
kommen.
Wir bedanken uns ganz herzlich 
bei allen für die rege Teilnahme 
am 9. Berufsausbildungspar-
cours und freuen uns schon auf 
den nächsten Berufsausbil-
dungsparcours 2024.

K. Lattig, stellv. Schulleiterin
sowie die Praxisberaterin B. Höhne und der Praxisberater T. Nessau

Bundesweiter Vorlesetag an 
der Basaltus Grundschule 

Stolpen
Am 17. November 2023 fand der Bundesweite Vorlesetag zum 
20. Mal statt. Das Motto war „Vorlesen verbindet!“ In den ersten 
Stunden gingen Kinder der 3. Klassen in den Kindergarten, um den 
zukünftigen Schulanfängern vorzulesen und die 4. Klassen lasen 
ihren Lernpaten in den 1. Klassen vor. Die Basaltus Grundschu-
le Stolpen erwartete dann einen ganz besonderen Vorleser. Der 
Ministerpräsident des Freistaates Sachsen hatte seinen Besuch 
angekündigt und kam zum Vorlesen in die beiden 4. Klassen. Die 
Aufregung vorher war groß und alle erwarteten den Tag mit Span-
nung. Gegen 09.15 Uhr trafen Polizei und Sicherheitsbeamte des 
Ministerpräsidenten ein und kurz vor 10.00 Uhr wurde das baldi-
ge Erscheinen von Michael Kretschmer angekündigt. Dieser ent-
stieg gut gelaunt seiner Limousine und wurde von Herrn Paul, dem 
Schulleiter, begrüßt. Dann ging es schnell zu den wartenden Kin-
dern und der Lesespaß begann. Vorgelesen wurde aus dem Buch 
“Mein Freund Otto, das wilde Leben und ich“. Im Anschluss hatten 
alle noch die Möglichkeit Fragen zu stellen, sich Autogramme zu 
holen und ein Klassenfoto mit dem Ehrengast zu machen. Michael 
Kretschmer verabredete sich an diesem Tag mit den Kindern zum 
gemeinsamen Pflanzen von Bäumen für ein weiteres Treffen. Dann 
blieb noch eine halbe Stunde für eine Gesprächsrunde mit dem 
Lehrerteam und den anderen Vorlesern des Tages. Zu ihnen gehör-
ten Herr Steglich, unser ehemaliger Bürgermeister, Frau Thiemig 
und Frau Peche als ehemalige Kolleginnen und Frau Kaeding als 
vorlesende Mutti. Am Ende begleitete Herr Paul den Ministerprä-
sidenten wieder zurück zu seinem Wagen und verabschiedete ihn. 
Ein recht herzliches Dankeschön geht an alle Mitwirkenden und 
Unterstützer des Vorlesetages, insbesondere an das Hortteam, 
welches die Kinder eher zur Betreuung annahm und damit dem 
Lehrerteam das Zusammentreffen mit dem Ministerpräsidenten 
ermöglichte.

SL

9. Berufsausbildungsparcours an 
der Ludwig-Renn-Oberschule Stolpen
An der Ludwig-Renn-Oberschule Stolpen fand am 
3. November 2023 der 9. Berufsausbildungspar-
cours statt. 53 verschiedene Unternehmen, Fir-

men und Behörden sowie bundesweite Arbeitgeber wie die Bun-
deswehr, die Polizei oder das Landratsamt stellten ihre Angebote 
für ein Praktikum oder für eine zukünftige Berufsausbildung vor.
Vom Landmaschinenmechatroniker bis zum Uhrenmacher, von der 
Pflegefachkraft bis zum Mikrotechnologen - da war sicherlich für 
Jeden etwas Interessantes dabei. Die Schüler konnten sich aus-
führlich über die Ausbildungsmöglichkeiten informieren. Vielleicht 
wurden bereits erste Kontakte geknüpft. Darüber hinaus boten die 
Unternehmen berufsrelevante Aufgaben zum Ausprobieren an.

Eröffnung: Bürgermeister Herr 
Hirdina und die Schulleiterin 
Frau Jacobs

Anzeige(n)

Veranstaltungen im Dezember

9.12.2023   19 Uhr  Tanzabend

10.12.2023   17 Uhr   Live Musik

mit  - GVINA PIGS -

31.12.2023 Silvestertanz 

Karten im Vorverkauf erhältlich

info@loewe-stolpen.de
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Bergstraße 19a • 01877 Bischofswerda

 Tel. (0 35 94) 70 61 62
 www.kuechen-mehnert.de

seit 1965 in Bischofswerda

Wir machen Ihr Leben leichter

MEHNERT
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Jubilare
Unseren Jubilaren, die in der Zeit vom 8. Dezember 2023 
bis 11. Januar 2024 Geburtstag haben, gratulieren wir 
ganz herzlich und wünschen Gesundheit, Wohlergehen  

sowie viel Freude im neuen Lebensjahr:

Herr Gerhard Hohenberg am 25.12. zum 90. Geburtstag
Herr Günther Müller am 05.01. zum 70. Geburtstag
Herr Gottfried Langer am 09.01. zum 70. Geburtstag

Maik Hirdina  Hans-Jürgen Friedrich
Bürgermeister  Ortsvorsteher

Für den Ernstfall gerüstet

Stolpener Feuerwehren trainieren unter realistischen 
Bedingungen

Ein Donnerstagabend im November in Stolpen. Langsam senkt sich 
die Dunkelheit über die Burgstadt. Dann zerreißen Sirenen kurz 
nach viertel sechs die abendliche Stille. Am Feuerwehrgerätehaus 
gehen die Lichter an. Schon kurz nach der Alarmauslösung treffen 
die Kameradinnen und Kameraden der Stolpener Wehr mit ihren 
Privatfahrzeugen ein. Im Laufschritt eilen sie ins Gebäude. Nach 
wenigen Minuten verlässt ein erstes Einsatzfahrzeug mit Blaulicht 
und Martinshorn das Gerätehaus. Autofahrer auf der Pirnaer Land-
straße halten vorschriftsmäßig an, um das Fahrzeug passieren zu 
lassen. Kurz nacheinander eilen dann weitere Feuerwehren in das 
Dunkel des Abends. Dass es sich um eine Übung handelt, wissen 
die Kameraden zu diesem Zeitpunkt noch nicht.

Einsatzort liegt nahe des Polenztales
Die Einsatzfahrzeuge erreichen den Zielort, die Firma Garsoffke an 
der Straße ins Polenztal in Richtung Bockmühle. Schon von wei-
tem sind die Lichter der vielen Feuerwehren und Rettungsdienste 
beeindruckend zu sehen. Sie erhellen weithin sichtbar den abend-
lichen Himmel. Erst jetzt wird den Einsatzkräften klar, dass es eine 
Übung ist, die sie aus ihrem Alltag herausgerissen hat. Das Szena-
rio sieht vor, dass zunächst ein Bagger in Brand geraten ist. Das 
Feuer breitete sich dann auf eine Halle aus, die jedoch nicht im 
Vollbrand steht. Es werden fünf Personen vermisst, die sich in die-
ser Halle aufgehalten haben. Außerdem besteht die Gefahr, dass 
sich das Feuer auf das benachbarte Wohnhaus sowie den umge-
benden Wald ausbreitet.

Übungsziele sind klar definiert
Das Ziel der Übung ist unter anderem, die Alarmierungswege zu 
überprüfen und die Zusammenarbeit der Stolpener Ortswehren, 
benachbarter Wehren und dem Rettungsdienst zu testen. Im Vor-
dergrund steht die Rettung der Menschen. Eine Schwierigkeit die-
ses Einsatzes ist der Aufbau einer stabilen Wasserversorgung aus 
einem in der Nähe befindlichen Hydranten und gegebenenfalls aus 
der weiter entfernten Polenz. Auch die Freihaltung von Flächen und 
Anfahrtswegen für nachrückende Einsatzkräfte sind zu beachten.
Routiniert rücken die Kameraden an den simulierten Brandherd 
vor. Sehr schnell ist ein erster Löschtrupp im Einsatz. Zeitgleich 
erfolgt die Rettung der Menschen aus der Halle. Diese ist mit 
dichtem Rauch vollkommen ausgefüllt und schwer einsehbar. Die 
Einsatzkräfte müssen mit Atemschutzgeräten in die Halle, um die 
Verletzten zu retten. Hierzu ist es notwendig, stets Funkverbindung 
zur Einsatzabschnittsleitung zu halten. Wie lange die Kameraden 
unter Atemschutz arbeiten können, ist abhängig von der körperli-
chen Belastung im Einsatz. Deshalb ist die ständige Kontrolle und 
Überwachung notwendig.

„Teilen macht glücklich!“
Wie schon in den letzten Jahren, haben 
wir uns auch dieses Jahr an der Aktion 
Kinder helfen Kindern beteiligt. Immer im November werden liebe-
volle Pakete gepackt, um Kindern in den osteuropäischen Ländern 
eine Weihnachtsfreude zu bereiten. Der Zuspruch der Familien war 
wieder riesig!

12 Pakete, 3 Säcke und eine große Kiste mit unterschiedlicher Klei-
dung, Kuscheltieren, Spielzeug, Bastel- und Schulbedarf, Hygiene-
artikeln und selbst gemalten Bildern konnten wir gemeinsam mit 
den Kindern packen und anschließend zur Sammelstelle bringen.

Wir möchten allen herzlich danken, die sich so großzügig an der 
Aktion beteiligt haben!
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Menschenrettung hat Vorrang
Die Unfallopfer konnten trotz der widrigen Umstände schnell durch 
die Einsatzkräfte aus der Halle gerettet werden. Dass es sich um 
menschengroße Dummys handelt, spielt hierbei keine Rolle. Sie 
werden an die Sanitätskräfte des ASB übergeben, die sich profes-
sionell um die Verunfallten kümmern.
Etwas mehr als eine Stunde ist seit der Alarmauslösung vergan-
gen. Der Brand ist unter Kontrolle gebracht, letztlich gelöscht wor-
den und die vermissten Menschen sind gerettet und medizinisch 
versorgt. Für einen außenstehenden Beobachter war der Ablauf 
professionell. Die Kameradinnen und Kameraden der beteiligten 
Feuerwehren haben umsichtig, schnell und mit hohem Einsatz ge-
handelt.
An der Übung waren die Ortsfeuerwehren aus Stolpen, Lauterbach, 
Helmsdorf, Rennersdorf-Neudörfel, Heeselicht, Stürza, Dobra und 
Neustadt in Sachsen sowie der ASB Neustadt als Rettungsdienst 
beteiligt. Und was passiert, wenn während einer solchen Übung 
ein echter Einsatz ansteht? Dafür gibt es Einsatzpläne, die umlie-
genden Wehren anderer Gemeinden sichern das in dieser Zeit ab.
Der Stolpener Bürgermeister Maik Hirdina, der persönlich mit vor 
Ort war, ist sich sicher: „Die Übung wird die Einsatzbereitschaft 
und das Zusammenspiel der Feuerwehren mit anderen Hilfsorga-
nisationen stärken und die Sicherheit der Bevölkerung weiter ver-
bessern.“

Matthias Stark

Freiwillige Feuerwehr Stolpen
Allen Kameradinnen, Kameraden und Vereinsmitgliedern, 
den Mitgliedern der Jugendfeuerwehr sowie Euren Part-
nern und Familien wünschen wir ein schönes Weihnachts-
fest, besinnliche Feiertage und einen guten Rutsch ins 
Jahr 2024 verbunden mit viel Gesundheit und Glück.
Ein ereignisreiches Jahr geht zur Neige. Wir danken allen 
für die geleistete Arbeit im zurückliegenden Jahr sowie 
den Sponsoren für ihre Unterstützung.

Ronny Kegel  Uwe Jakubowski
Wehrleiter  Vereinsvorsitzender
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Neuerscheinung Band 2 der Chronik der  
FFw Stolpen ist da!

Anlässlich der 150-Jahr-Feier im Jahr 2022 der Freiwilligen Feuer-
wehr Stolpen erschien der erste Band der Feuerwehrchronik. Ab 
sofort ist Band zwei der Chronik erhältlich. Der zweite Band um-
fasst die Jahre 2001 bis einschließlich 2022 mit den Feierlichkei-
ten zum Jubiläum. Darin enthalten sind ebenfalls eine Chronik der 
FFw Altstadt, der Betriebswehr FA Klinger/VEB Fortschritt Stolpen 
und der Betriebswehr des VEB Kochanlagenbau Stolpen.
Das über 330-seitige Buch mit festem Einband ist für 25 € in der 
Stolpeninformation (Altes Amtsgericht, Markt 26) und bei der 
Feuerwehr Stolpen (Ansprechpartner Uwe Jakubowski und Klaus 
Schieckel) erhältlich. Für die Kameraden der Stolpener Wehr und 
Mitglieder des FFw- Fördervereines gibt es eine Preisermäßigung.

 

Plauschen mit Freunden 
und Familie im gemütlichen  
Ambiente mit Feuerschale,  
festlich geschmückten Tischen 
und Ständen, Glühwein, alko- 
holfreiem Punsch, Bratwurst  
vom Grill, süße Plätzchen und  
Stollen genießen, kleine handgefertigte Last-Minute-Geschenke 
erwerben. Alles ohne Gedränge und Anstehen! Wir freuen uns auf 
eine schöne gemeinsame Zeit! 

Plauschen mit Freunden 
und Familie im gemütlichen  
Ambiente mit Feuerschale,  
festlich geschmückten Tischen 

Dann kommt zum kleinsten 
Weihnachtsmarkt im 

Stolpener Land!   
Nun schon zum 3. mal am 

17.12.2023, ab 16 Uhr in der 
Altstadt auf dem Parkplatz  

der Tischlerei Nöpel.

Auf der Suche nach einem wirklich 
besinnlichen Advent? 

Malteser Hilfsdienst e. V. Trauercafe
Einladung ins Trauercafe am Freitag, 5. Januar 2024
Einmal monatlich immer am ersten Freitag von 15 – 17 Uhr hat das 
Trauercafe geöffnet.
Ort: „Gogelmosch“ Schafbergblick 1 in 01833 Stolpen.
Unser Trauercafe ist ein offenes Angebot für Trauernde 
- die ihrer Trauer Raum im Alltag geben möchten.
- die im Austausch mit gleich und ähnlich Betroffenen Trost und 

Kraft für den eigenen Weg finden möchten.
- die ihre Sorgen und Ängste ansprechen wollen.
Das Trauercafe bietet einen geschützten Raum mit der Möglichkeit 
zum Reden, zum Schweigen, zum Weinen aber auch zum Lachen.
Wir laden Sie herzlich ein und freuen uns auf Ihr Kommen.
Unsere Kontaktdaten: Christine Walther/Christa Tinz
   Telefon: 035973 26592
E-Mail:   hospitz@malteser-neustadt.de

Herbstrückblick der Turner
Endlich wieder ein Wettkampf in Stolpen. Dieses 

Jahr starteten am 15.09. eine Jugend- und eine 
Frauenmannschaft in der LK 4 zum Basaltuspokal. 

Dafür wurde fleißig trainiert und die Aufregung war groß. Einige 
Frauen hatten vor ca. 10 Jahren ihren letzten Wettkampf geturnt. 
Die Stimmung in der Halle war toll. Es gab viel Beifall und jeder 
ging hoch motiviert an die Geräte. Unsere Frauenmannschaft mit 
Fritzi Barowsky, Patricia Degenkolbe, Romana Kegel, Katrin Schnei-
der und Manuela Kegel erreichten den 2. Platz und unsere Jugend-
mannschaft mit Jolina Kegel, Aliya Mütze, Luna Hackel und Kerstin 
Hammer den 3. Platz. Die Freude war riesig, denn der 2. Platz qua-
lifizierte sich für die Bezirksmeisterschaft in Pirna.

Unsere Mädchen der AK 6/7, AK 
8/9 und AK 10/11 fuhren am 
23.09. nach Pesterwitz zu den 
Mannschaftskreismeisterschaf-
ten. Die Konkurrenz war sehr 
stark. Aber am Ende können wir 
doch sehr zufrieden mit den Leis-
tungen sein. Die AK 6/7 erreichte 
den 4. Platz und die AK 8/9 den 
6. Platz. Die AK 10/11 freute sich 
sehr über ihren 2. Platz und sie 
durften im Oktober auch zu den 
Bezirksmeisterschaften fahren.

Am 22.10. sind wir dann mit unseren Mädchen AK 10/11 und un-
seren Frauen LK 4 zum Bezirk gefahren. Die Anspannung und der 
Druck waren für beide Mannschaften groß. Die Frauen zeigten ei-
nen starken Wettkampf und verpassten nur knapp das Treppchen 
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leckeren Kuchen, Glühwein, Tee und Kaffee den schönen Nachmit-
tag ausklingen lassen. Ein ganz großes Dankeschön an alle Bäcker 
in den Familien der Kinder!
Ihnen allen eine schöne besinnliche Adventszeit, frohe Weihnach-
ten und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Antje Täubrich

und wurden 4. Platz. Unsere Kinder zeigten schöne Übungen am 
Sprung und Boden und erreichten am Ende den 7. Platz.

Herzlichen Glückwunsch an alle 
und natürlich ein großes Danke-
schön an unsere Kampfrichter 
und Trainer.

Schauturnen unter dem Motto „Zeitlos“
Unser Jahresabschluss ist wie jedes Jahr unser Schauturnen. 
Schon lange im Vorfeld wurde geplant, Lieder rausgesucht und 
verfeinert. Es gibt immer eine lange Liste, an was man im Vorfeld 
denken muss, um so eine Show auf die Beine zu stellen. Da fließen 
sehr viele Stunden mit hinein. Deshalb ein großes Dankeschön an 
Clara, Helene und Vivien, die sich dieser Aufgabe gestellt haben.
Letztes Jahr gab es eine Große Überraschung. Unser neuer Vorstand 
überreichte uns ein Schreiben über eine Spende der Sparkasse 
Sachsen. Diese Spende floss dann in unsere neuen Vereinsjacken, 
die gleich zu Beginn gezeigt wurden. Ein großes Dankeschön von 
unserer Abteilung!
In diesem Jahr ging es mit der Zeitmaschine durch verschiedene 
Zeitfenster. Manch ein Zuschauer konnte sich da bestimmt zurück-
versetzt fühlen und in Erinnerungen schwelgen. Am Ende sind wir 
glücklicherweise wieder im Hier und Jetzt gelandet und haben mit 
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An dieser Stelle möchten wir ein ganz großes Dankeschön an die 
Bäckerei Mehnert aussprechen, die uns diese teilweise gespon-
sort haben.

Pfannekuchenwettkampf
Wer kennt die Geschichte vom „Pfannekuchenteufel“ nicht?
Am 11.11.23 war es so weit. Die Pfannekuchenteufel kamen in die 
Halle. Aber bevor sie diese Leckereien stehlen konnten, mussten 
die vielen kleinen Turner in 8 Disziplinen ihr Können unter Be-
weis stellen. Neben Boden, Balken( für die Jungs Barren), Reck 
und Sprung kommen noch 4 Athletikstationen dazu. Das heißt 
Klettern, Rumpfbeugen, Winkelhang und Seil springen, bzw. die 
6/7-jährigen Hockwende. Es war eine schöne Atmosphäre und der 
Wettkampf verlief ohne Zwischenfälle. Bis die Teufel unsere Pfan-
nekuchen stehlen wollten. Aber das gelang zum Glück nicht und 
jedes Kind, Trainer und Kampfrichter bekam Einen ab.

Anzeige(n)

Netten Eigentümer gesucht, 
der sein Haus oder Grundstück in 
liebevolle Hände geben möchte. 

Tel.: 0173 - 3 67 73 19
E-Mail: fa.manthey@gmx.de 

wittich.de

Besuchen Sie uns im Internet

U
1

Kreuzstr. 34 · 40210 Düsseldorf
www.alzheimer-forschung.de

In Erinnerung an einen geliebten 
Menschen schafft Ihr Aufruf zur 
Kondolenzspende etwas 
Bleibendes für die Alzheimer-
Forschung. Infos unter:

0800- 200 400 1

Unvergessen
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Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG

Auch in der Zeit der Trauer

sind wir für Sie da.

Eine Trauerdanksagung

Anzeige online aufgeben

wittich.de/trauer
Gerne auch telefonisch unter Tel. 0 35 35 / 48 90
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Langenwolmsdorf all mein Fühlen,
dieses eine Wort umspannt

Schöner ist als du wahrhaftig,
mir kein Fleck im ganzen Land.
Langenwolmsdorf deine Hügel

und dein bachdurchflossnes Tal
Ziehen mich aus fremden Lande

zu dir wieder jedes Mal.

Text aus dem Langenwolmsdorflied

Liebe Langenwolmsdorferinnen, liebe Langenwolmsdorfer,

wir sind schon wieder auf dem Weg in Richtung Jahresende und 
können zu Recht behaupten:
2023 - was für ein Jahr!
Es gab für unseren Ort schon längere Zeit kein so aufregendes Jahr 
wir das Vergangene.
Die ersten Monate drehte sich alles um das große Jubiläum Lawo-
do 800, welches wir im Mai 2023 feiern durften.
Viele Ideen für das Festjahr, die im Laufe der letzten 2 Jahre ent-
standen sind, wurden mit viel Herzblut umgesetzt. Ich möchte al-
len die an der Vorbereitung und Umsetzung des Festes beteiligt 
waren, nochmals ein großes Dankeschön aussprechen. Ihr habt 
mit eurem Engagement, mit viel Zeit und Kreativität dieses Fest 
zu einem besonderen Höhepunkt für Langenwolmsdorf gemacht.
Da die Seniorenweihnachtsfeier 2022 leider ausfallen musste, wur-
de kurzer Hand ein Termin für eine Frühlingsfeier gefunden. Dieser 
wurde wieder, wie seit vielen Jahren, durch das Team um Frau Zscha-
ler und Frau Jost mit Herzblut und Liebe für die Einwohner organisiert.
Für Frau Zschaler und Frau Jost war es aber auch die letzte Veranstal-
tung, die sie mit organisiert haben. Deshalb, ich denke ich kann im 
Namen aller Gäste sprechen, ein riesengroßes und herzliches Danke-
schön für all die Jahre die sie Verantwortung für diese Veranstaltung 
innehatten. Sie haben allen Anwesenden wunderschöne Stunden in 
der Vorweihnachtszeit oder aber wie 2023 im Frühling beschert.
Frau Zschaler und Frau Jost haben aber nicht einfach so aufgehört, 
sondern sie haben den Staffelstab und ihren Erfahrungsschatz für 
diese Veranstaltung an ein Team um Frau Jahn weitergegeben, so 
dass es auch zukünftig solche Feiern für alle Interessierte geben wird.
Sie als zukünftige Besucher sind alle herzlich eingeladen und dür-
fen sich auf Bewährtes freuen aber auch neugierig sein, welche 
Ideen die neuen Organisatoren haben.
Im Laufe des Jahres, gab bzw. gibt es einige Baustellen die nach 
deren Abschluss, für Langenwolmsdorf deutliche Verbesserungen 
bringen.
So konnte mit der Fertigstellung des letzten Bauabschnittes, die 
Erneuerung der Straße im Niederdorf abgeschlossen werden. Es 
hat sehr viele Jahre gedauert, bis der Ortschaftsrat zusammen 
mit der Stadtverwaltung, den Landkreis als Eigentümer der Straße 
dazu bringen konnte, die Straße zu sanieren. Die Eröffnung bzw. 
Freigabe erfolgte im Beisein vom Planungsbüro, der bauausfüh-
renden Firma, dem Wasser- und Abwasserzweckverband, dem 
Bauamt der Stadt Stolpen, dem Bürgermeister und den Vertretern 
des Landkreises. Ein herzliches Dankeschön an alle, die diesen 
langgehegten Wunsch haben in Erfüllung gehen lassen.
Im Übrigen hat direkt nach der Straßenfreigabe unser Bürgermeis-
ter den Verantwortlichen des Landkreises ins Oberdorf dirigiert, um 
ihm zu zeigen, was der Landkreis unbedingt als nächstes großen 
Bauvorhaben in Lawodo umsetzten muss. Denn die Straße hat ei-
nen mindestens genauso dringenden Sanierungsbedarf und wir 
müssen alles daransetzten, dass hier schnellstmöglich gebaut wird.
Eine weitere Baustelle gibt es seit einigen Monaten im Oberdorf 
in der Nähe der Ziegelei, da wird am Hochwasserrückhaltebecken 
gebaut. Momentan ist der Bau jedoch unterbrochen, da es Auf-
grund von Verzögerungen bei anderen Bauvorhaben, an geeig-
netem Aushub fehlt. Wir sind aber optimistisch, dass es bei ent-
sprechendem Wetter im neuen Jahr mit dem Bau zügig vorangeht 
und Langenwolmsdorf nach der Fertigstellung deutlich besser vor 

künftigen Hochwasserereignissen geschützt ist.
Noch nicht wirklich vorangekommen sind wir beim Bau des Fuß-
weges an der Stolpener Straße. Hier möchten wir gerne die fehlen-
den Stücke zwischen der Schäferei und dem Gasthaus Goldener 
Apfel bauen. Zumindest ist aber die Planung des Vorhabens für 
2023 im Haushalt vorgesehen und wir hoffen danach auf eine zü-
gige bauliche Umsetzung der Planung.
Ein weiterer großer Wunsch, ist der Bau eines Radweges entlang 
der Staatsstraße von Stolpen zumindest bis zum Bahnübergang 
am Abzweig Polenz.
Es ist für uns auch unverständlich, dass auch 30 (DREISSIG!) Jahre 
nach dem Zusammenschluss mit Stolpen, keine direkte Verbindung 
per Rad- oder Fußweg vorhanden ist, um zu den Einkaufs- oder Kul-
turmöglichkeiten in Stolpen umweltfreundlich zu gelangen.
Eine weitere Idee, die seit längerem auf Umsetzung wartet, ist die 
Sanierung des Weges „Am Steinbruch“. Aber davor muss schnellst-
möglich eine Lösung zu Wiederfreigabe des gesperrten Bereiches 
erreicht werden. Leider sind hier die Einflussmöglichkeiten vom OR 
und der Stadt eher gering. Hier sind endlich dringende Entschei-
dungen des Eigentümers des Ruinengrundstückes gefordert!
Die Gestaltung bzw. Sanierung des Platzes vor der Bäckerei, die 
Ausrüstung des Sportplatzes mit notwendiger Infrastruktur, wie 
ausreichend Strom und Beleuchtung, stehen ebenso auf der 
Wunschliste und warten seit längerem auf eine Einordnung im 
Haushaltsplan und auf die Umsetzung dessen.
Viel und lange diskutiert wurde über die unzureichende Lösch-
wasserversorgung im Oberdorf. Hier ist dringendst eine Verbesse-
rung zu erzielen, um das Risiko eines großen Schadens bei einem 
Brandereignis zu verringern.
Wie Sie sehen, gibt es auch weiterhin viel zu tun. Und Sie, ja genau 
Sie alle können uns dabei enorm auf mehrere Arten unterstützen.
Als erstes können Sie selber oder in ihrer Familie überlegen, wer 
als geeigneter Kandidat bei den Wahlen im Juni 2024 für den 
Langenwolmsdorfer Ortschaftsrat und für den Stadtrat in Stolpen 
kandidiert. Denn da werden die Entscheidungen getroffen, was 
sich zukünftig bewegt. Wenn es dann dafür engagierte Langen-
wolmsdorferinnen und Langenwolmsdorfer gibt, ist ein großer 
Teil der Strecke schon geschafft. Dann müssen alle nur durch ihr 
Wahlverhalten bei den Kommunalwahlen, „unsere“ Kandidaten 
unterstützen und so ist eine entsprechend große und starke Ver-
tretung von Langenwolmsdorf im Stadtrat möglich. Also meldet 
Euch bitte schnellstmöglich im Ortschaftsrat!
Euch brauchen wir, um weiterhin Projekte umsetzten zu können, 
um unsere Vereine die mit ihrer tollen Arbeit eine unverzichtbare 
Leistung für unser Gemeinwohl erbringen zu unterstützen, um un-
sere Einrichtungen wie Kita und Schule zukunftsfähig zu halten 
bzw. zu machen.

In einem Satz:
Ziel ist es Lawodo auch für zukünftige Generationen lebens- und 
liebenswert zu erhalten und weiter voran zu bringen.
Enorm viele Leute haben sich im vergangenen Jahr an diesem Ziel 
bewusst oder unbewusst beteiligt und wir bedanken uns bei allen 
auf das herzlichste für ihre Arbeit.
Leider mussten wir uns mit sehr schwerem Herzen auch von eini-
gen dieser engagierten und geliebten Menschen verabschieden.
Eine davon war unsere langjähre Kitaleiterin, von allen nur liebe-
voll „Tante Betty“ genannt.
Sie hat auf ihre wundervolle Art, die ihr anvertrauten Kinder und 
ihre Kollegen sowie das Personal der Kita geformt und sich großen 
Respekt und Vertrauen verdient.
Deshalb nochmals: Danke für alles Tante Betty, auch stellvertretend 
für alle großartigen Menschen, die uns 2023 verlassen haben!
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine gemütliche Adventszeit, 
ein schönes Weihnachtsfest, ein gesundes, gutes und im Welt-
maßstab gesehen ein friedliches neues Jahr!

Im Namen des Ortschaftsrates
herzlichst Jan Barowsky

OT Langenwolmsdorf
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und es war wieder ein gelungenes Event. Die sich anschließende 
Ferien- und Urlaubszeit verging wie im Fluge. Schon war Oktober-
festzeit. Es war ein großartiges Partywochenende mit sehr viel 
positivem Feedback. An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön 
an alle, die zur Durchführung und dem Gelingen der genannten 
und weiterer Veranstaltungen beigetragen haben und damit ein 
großes Stück Helmsdorfer Zusammenhalt ausmachen.
Auch andere Themen sind im Jahresrückblick zu benennen. Für alle 
unübersehbar ist wohl der begonnene Abriss des Sägewerkes und 
der Wehranlage. Es sind einschneidende Veränderungen im Orts-
bild. Etwas Wehmut kann man dabei schonzulassen. Der Weg und 
die Umsetzung des Projektes der Landestalsperrenverwaltung (LTV) 
lassen bei mir immer wieder Zweifel an der Kommunikationsbereit-
schaft und Kompetenz sowie Bürgernähe der LTV zurück. Nur durch 
ständiges Nachfragen bei den Verantwortlichen der LTV konnte eine 
Einbindung der Stadtverwaltung in das Projekt erreicht werden, ging 
es doch dabei auch um nichts geringeres, als die Sicherstellung ei-
ner funktionierenden Löschwasserentnahme aus der Wesenitz. Es 
bleibt zu hoffen, dass bei dem voraussichtlich 2025 stattfindenden 
Umbau der Wesenitz im Bereich zwischen der Kapplerbrücke und 
dem ehemaligen Sägewerk auch die Interessen und Wünsche der 
Helmsdorfer berücksichtigt werden. Die Planungen dazu sollen 
2024 erfolgen. Eine erste Idee ist dabei die Errichtung eines Rast- 
und Wanderplatzes mit zeitgeschichtlichen Erinnerungsstücken an 
das ehemalige Sägewerk. Dazu hofft der Ortschaftsrat unter ande-
rem auf die erfolgreiche Bergung einer Turbine.
Im Gegensatz zu dem gerade beschriebenen Thema konnte 2023 
mit der Unterstützung des Projektes mitEINander Stolpener Land 
über eine Förderung von ca. 2000 € der Wander- und Pilgerakade-
mie Sachsen die Sanierung des Rast- und Verweilplatzes gegen-
über dem Gemeindezentrum geplant und umgesetzt werden.
Ein Kleiner Eigenanteil vom jeweils 10 % wurde durch die Verei-
ne Förderverein Freiwillige Feuerwehr e. V und Unser Helmsdorf 
e. V. getragen. Was 2003 im Rahmen des Förderdorfprogrammes 
entstand, konnte so erhalten und die Nutzung wieder ermöglicht 
werden.
Unbedingt zu erwähnen ist auch ein privates Projekt. Familie Sie-
gel hat aus der ehemaligen Obermühle einen tollen Ort mit einem 
engagierten Konzept geschaffen. Angebote von der individuellen 
Kinderbetreuung bis spezielle Kulturangebote werden das Leben 
in Helmsdorf bereichern.
Apropos Kinderbetreuung! Um unseren Nachwuchs durch den 
„Klapperstorch“ zu sichern, wurde in Zusammenarbeit mit dem 
Storchenexperten des Landratsamtes ein neuer Standort für das 
Storchennest gefunden. Das Nest wird in Zukunft wieder im Ort 
und somit näher bei uns Menschen sein. Bleibt zu hoffen, dass 
es angenommen wird, zu Bruterfolgen führt und der „Klapper-
storch“ seinen Aufgaben nachkommen kann.
Nicht alle angezeigten Verbesserungs- oder Änderungswünsche 
wurden umgesetzt bzw. gehört. Zum Beispiel der aus unserer 
Sicht notwendige Verkehrsspiegel an der Einmündung Ziegelstra-
ße/Wesenitzstraße und die Beschilderung des neuen Fußweges 
an der Wilschdorfer Straße wurden auch im 2. Anlauf durch die 
Verkehrsbehörde des Landratsamtes abgelehnt.
Zum Dauerthema Pflege und Reinigung der Fußwege und Schnitt-
gerinne bzw. den Bereichen vor den Grundstücken, kann sich je-
der, der mit offenen Augen unterwegs ist, seine Meinung bilden. 
Dabei gibt es nach wie vor Licht und Schatten.
Zum Stand der Festvorbereitungen für Helmsdorf 777 wurde ja in 
der Novemberausgabe des Anzeigers ausführlich berichtet. Der 
Chronikabend am 17.11.2023 hat großes Interesse der Helms-
dorfer am bevorstehenden Fest gezeigt. Es war eine gelungene 
Einstimmung auf die heiße Phase der Vorbereitungen und hat die 
Vorfreude auf das Fest geweckt.
In diesem Sinne wünscht Ihnen der Ortschaftsrat eine schöne 
Vorweihnachtszeit mit etwas Ruhe und Entspannung sowie ein 
besinnliches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins Jahr 
2024 bei bester Gesundheit.

Im Namen des Ortschaftsrates
Sven Wehner
Ortsvorsteher

Nachrichten aus der  
ASB-Kita „Schlumpfenland“  

Langenwolmsdorf
Was haben Kinder und Senioren gemeinsam?
Kinder und Senioren zeigen viele Parallelen: die eigene Geschwin-
digkeit, der Wunsch nach Zuneigung, Pflege und Unterstützung.
Zu einer schönen Tradition unserer Einrichtung ist das generatio-
nenübergreifende Projekt unserer Vorschüler, der Besuch der ASB 
Tagespflege Stolpen, geworden. Die Kinder lernen auf diese Weise 
schon früh den Umgang mit Senioren und sind bereit, ihnen eine 
Freude zu bereiten. Im Gepäck hatten wir ein Herbstprogramm ge-
spickt mit Liedern, Gedichten, Tänzen und Geschichten, welches 
zum gemeinsamen „Aktiv-Sein“ einlud. Dieser schöne Vormittag 
wird uns noch lange in Erinnerung bleiben.

Die Vorschüler und Erzieherinnen der ASB Kita „Schlumpfenland“

Jubilare
Unseren Jubilaren, die in der Zeit vom 8. Dezember 2023 
bis 11. Januar 2024 Geburtstag haben, gratulieren wir 
ganz herzlich und wünschen Gesundheit, Wohlergehen  

sowie viel Freude im neuen Lebensjahr

Herr Jürgen Wustmann am 08.12. zum 80. Geburtstag
Herr Hubert Trnka am 18.12. zum 95. Geburtstag
Frau Petra Schindler am 30.12. zum 70. Geburtstag

Maik Hirdina  Jan Barowsky
Bürgermeister  Ortsvorsteher

Liebe Helmsdorferinnen, liebe Helmsdorfer!
Das Leben ist Veränderung. Das gilt für alle Bereiche unseres 
Lebens. Wir bringen Veränderungen mit Zeit in Verbindung. Da-
bei ist ein Jahr die geläufigste Zeitrechnung in unserer Wahrneh-
mung. Deshalb lassen Sie mich auf 2023 zurückblicken.
In unserer sehr schnelllebigen Zeit verblasst Erlebtes recht schnell 
und man muss schon überlegen, was erwähnenswert erscheint.
Das Jahr begann mit einem kaum spürbaren Winter. Außer zum 
Weihnachtsbaumverbrennen, da gab es ordentlich Schnee. Der 
Frühling kam wie gewohnt und die Helmsdorfer trafen sich zum 
Setzen des Maibaumes. Man spürt jedes Jahr, wie die Menschen 
sich über das erste gemeinsame Feiern im Freien freuen. Unsere 
Simsonfreunde organisierten das nun schon 10. Simsontreffen 
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Highlight - Die Jugendfeuerwehr von Stolpen zeigte ihr Können 
und Wissen bei einer Schauübung. Einsatzstichwort: „Vermisste 
Person in brennender Kirche.“ Ein Trupp der Kleinsten ging unter 
Atemschutz in das brennende Gebäude. Die „Person“ - in dem 
Fall ein Teddy - wurde gerettet. Anschließend konnte die Brand-
bekämpfung eingeleitet werden. Für unsere kleinen, großen Ret-
ter von morgen immer etwas Besonderes. Nebenbei wurde jeder 
Schritt dem begeisterten Publikum erklärt. Vielen Dank an die Kin-
der der Jugendfeuerwehr und an die Organisatoren der großartigen 
Übung.
Der Samstagabend stand wieder ganz im Zeichen des Oktoberfes-
tes. Maßbier, Hax´n, Weißwurst schmeckten und im vollen Festzelt 
sorgte die D.B.H. Discothek für ordentliche Partystimmung. Was 
war das für ein grandioser Abend mit euch!
Der 4. Wesenitztalpokal in der Disziplin Löschangriff fand am 
Sonntag als Abschluss des Oktoberfestwochenendes statt. Leider 
waren die Wetterbedingungen in diesem Jahr nicht die Besten. Je-
doch konnte das die 16 Mannschaften nicht davon abhalten, ihr 
Können unter Beweis zu stellen und sie haben gezeigt, dass sich 
hartes Training lohnt. Mit einer Zeit von 31,90 s belegte die Mann-
schaft aus Helmsdorf 2 den dritten Platz. Es folgte auf dem zweiten 
Platz, mit einer Zeit von 31,56 s, die Mannschaft von Birkau. Den 
ersten Platz belegte die Mannschaft der Feuerwehr Crosta mit ei-
ner Zeit von 29,93 s. Herzlichen Glückwunsch und weiterhin allen 
Mannschaften viel Erfolg. Das Wochenende haben wir anschlie-
ßend gemütlich im Festzelt ausklingen lassen.
Unser Fazit: Drei Tage wach - so fühlen sich die Tage zum Oktober-
fest an. Aber der enorme Zuspruch ist es jede Sekunde wert und 
zaubert uns ein Lächeln ins Gesicht.
Denn nur gemeinsam konnten wir mit unseren Kameraden, Ver-
einsmitgliedern und den lieben Helfern unser Oktoberfest gestal-
ten. Es ist für jeden einzelnen eine Herzensangelegenheit und ge-
nau das spürt man an diesem Wochenende und darauf können wir 
alle stolz sein. Vielen Dank.
Wir bedanken uns ebenfalls bei den zahlreichen Gästen, die uns 
den Ansporn dazu geben. Ohne Euch wäre es nicht so ein schönes 
Fest.
Für das geleistete Sponsoring und die Unterstützung der nachste-
hend aufgeführten Firmen und Privatpersonen möchten wir uns 
ebenfalls recht herzlich bedanken:
Alle Kuchenbäckerinnen
Allianz Agentur Angela Schumann Helmsdorf
Autohaus Büchner GmbH
Autoservice Busch Helmsdorf
Bäckerei Wünsche Heidenau
Bau- und Industriebedarf Hauswald Neustadt
Bauhof & Stadtverwaltung Stolpen
BTS-Brandschutztechnik Stolpen
Containerdienst Zenker Helmsdorf
Dachdecker Röthig Dürrröhrsdorf
detecto Webestudio Neustadt
Dürrröhrsdorfer Fleisch-und Wurstwaren GmbH
Elektro- Hantzsche Fischbach
Gärtnerei Kleinstäuber Stolpen
Gerd Mehnert
Getränke Beier Lauterbach
Getränke Jäckel
Holzbau Pilz Helmsdorf
HS-Werbung Heiko Schöne Dürrröhrsdorf
Jan Steglich Dürrröhrsdorf
Jochen Christalle Dürrröhrsdorf
Jugendclub Helmsdorf
Kay Pirnke
KFZ- und Landtechnik Service GmbH Stolpen
Lohr Bestattungen Neustadt
Marcel Kretschmer Helmsdorf
Mario Sethmacher
Metallbau Taupitz Helmsdorf
Obsthof Rüdiger
Sanitär & Heizung Schröter
Schreinerei Kümmel
Steglich Tief- und Wegebau Dürrröhrsdorf

Helmsdorf feierte das 7. Oktoberfest
Am 06.10.2023 war es wieder so weit. Das 7. Helmsdorfer Okto-
berfest wurde durch unseren Ortsvorsteher Sven Wehner mit einer 
feierlichen Rede eröffnet. Im Anschluss hatte unser Bürgermeister 
Herr Hirdina die Ehre, das Fass anzustechen. EIN Schlag reichte 
aus und es hieß O´zapft is. Herr Hirdina hat auch 2023 die Aufga-
be wieder mit Bravour gemeistert. Nachdem sich alle das Freibier 
schmecken ließen, startete die Helmsdorfer Wies´n Gaudi.
Zwölf Mannschaften hatten sich angemeldet und wollten ein 30-Li-
ter-Bierfass sowie den Wanderpokal ihr Eigen nennen. Letztendlich 
überzeugten die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Helmsdorf 
mit viel Geschick und Ausdauer. Nach der Wies´n Gaudi ging die 
Party weiter. Ein erfolgreicher Start in das Oktoberfestwochenende 
in Helmsdorf.

Am Samstag starteten wir mit einem gemütlichen Familiennach-
mittag. Bei Kaffee und Kuchen und einigen Attraktionen für die 
Kleinen konnten alle einen schönen Nachmittag verbringen. Ein 
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Sein unermüdliches Engagement wurde 2013 mit dem Stolpener 
Ehrenamtspreis gewürdigt. Und noch im April dieses Jahres fand 
eine Dankesfeier im Erbgericht Lauterbach anlässlich seines 90. 
Geburtstages statt. Dieser Anlass war ebenso eine würdige Gele-
genheit, ihm für seine Arbeit zu danken.
Nun liegt es an uns, Manfred Beiers Schatz zu bewahren, Herun-
tergefallenes aufzuheben, einzuordnen und somit den Fundus zu 
erweitern und lebendig zu halten.
… denn nur wer schreibt, der bleibt!

Im Namen des Kultur- und Bürgervereins Lauterbach
und der Kirchgemeinde Benjamin Albert.

Freiwillige Feuerwehr Lauterbach

Weihnachtsgrüße
Strahlend wie ein schöner Traum,

steht vor uns der Weihnachtsbaum.
Seht nur, wie sich goldenes Licht

auf den zarten Kugeln bricht.
“Frohe Weihnacht” klingt es leise
und ein Stern geht auf die Reise.
Leuchtet hell vom Himmelszelt

hinunter auf die ganze Welt.

Unbekannt

Allen Kameradinnen, Kameraden und Vereinsmitgliedern
sowie euren Ehepartnern und Familien wünschen wir ein

schönes Weihnachtsfest, besinnliche Feiertage und
einen guten Rutsch ins neue Jahr

verbunden mit viel Gesundheit und Glück

Wir danken allen für die geleistete Arbeit,
und dem Einsatz im zurückliegenden Jahr sowie

den Sponsoren für ihre Unterstützung

 J. Winkler F. Janich
 Wehrleiter Vereinsvorsitzender

TECTO Stolpen
Tiefbau Detlef Hartig Stolpen
TIEGEL GmbH Radeberg
Tischlerei Nöpel Stolpen
Unitec GmbH Helmsdorf
Unser Helmsdorf e. V.
Wasser-und Abwasserzweckverband Mittlere Wesenitz
Zimmerei Silvio Schulze Helmsdorf

Nächstes Jahr wird das Helmsdorfer Oktoberfest pausieren, denn 
vom 14.06 - 16.06.2024 wird 777 Jahre Helmsdorf gefeiert. Wir 
freuen uns, mit euch dieses wunderbare Fest begehen zu können.

Es grüßt die Wehrleitung und der Vereinsvorstand
Förderverein Freiwillige Feuerwehr Helmsdorf

Wer schreibt, der bleibt! Nachruf auf unseren 
Lauterbacher Ortschronisten Manfred Beier

Am 9. November verstarb unser Lauterbacher Ortschronist Man-
fred Beier im Alter von 90 Jahren. Mit Trauer und der Erinnerung 
an viele gemeinsam umgesetzte Ideen, haben wir diese Nachricht 
aufgenommen. Er hinterlässt uns einen reichen Fundus von insge-
samt 38 Lauterbacher Heften, die er seit 1997 verfasst hat. Damit 
hat er dazu beigetragen, dass wir in Lauterbach und Umgebung die 
bis heute erhalten gebliebenen Gebäude und Traditionen besser 
verstehen und weiterentwickeln sowie einst prägende Persönlich-
keiten kennen lernen können.
Obwohl er die meiste Zeit seines Lebens in Stolpen wohnte, war 
er Ur-Lauterbacher und durch viele persönliche Beziehungen und 
sein Hobby der Ortschronik mit dem Dorf eng verbunden.
Manfred Beier wuchs in einer kleinen Bauernwirtschaft mit fünf Ge-
schwistern auf, lernte den Beruf des Elektrikers, den er später mit 
dem Meister abschloss, heiratete und wurde Vater zweier Kinder. 
Er arbeitete in verschiedenen Anstellungsverhältnissen, so zum 
Beispiel bei der LPG in Lauterbach, dem VEB Knopffabrik Stolpen 
oder dem VEB Bau Stolpen, wo er als Meister und Lehrbeauftragter 
tätig war oder der Betriebsberufsschule des Volkseigenen Gutes 
Stolpen. Neben Beruf und Familie kümmerte er sich mit Hingabe 
um den eigenen Garten und die Kaninchen.
1992 begann der wohlverdiente Ruhestand. Nun hatte er mehr 
Zeit, sich seinem Hobby der Heimatforschung zu widmen. Uner-
müdlich sammelte er Exponate und wertete historische Quellen 
aus. Er stellte Zusammenhänge her und machte Vergangenes u.a. 
bei Ortsrundgängen in Lauterbach, bei Ausstellungen im Stadt-
museum Stolpen oder zum 750-jährigen Dorffest in Lauterbach 
anfassbar und erlebbar. Mit viel Fleiß, Logik sowie Beharrlichkeit 
forschte er in Chroniken und Archiven. Er suchte den Kontakt zu 
den Menschen, um Fakten und Zeitereignisse zusammen zu puz-
zeln. Er setzte dabei viel Zeit und auch eigene Finanzen ein. Mit-
unter wurde er in seinem Ehrenamt dabei leider auch abgewiesen. 
Als Ratgeber zur eigenen Ortsgeschichte und Zeitzeuge gab Man-
fred Beier den Menschen in Lauterbach & Umgebung ein Stück der 
eigenen Identität zurück. Damit wurde und wird Geschichte für die 
Nachwelt begreifbar.
„Ich habe Elektroinstallateur gelernt. Das hat mich wohl geprägt. 
Immer wenn etwas herunterfällt oder herumliegt, hebe ich es auf. 
Das hat sich so im ganzen Leben fortgesetzt“, sagte einst Manfred 
Beier. Er sammelte alles, von dem er dachte, dass es irgendwann 
verloren gehen könnte. Nicht für sich selbst, sondern für nachfol-
gende Generationen, damit die noch etwas mehr über die eigene 
Region wissen.
Trotz persönlicher Schicksalsschläge wie einer Gehbehinderung, 
dem frühen Tod von Angehörigen oder der Entsorgung gesammel-
ter Exponate im Stadtmuseum Stolpen ließ sich Manfred Beier 
nicht entmutigen. „Ich mache meine Arbeit so gut es geht. Wenn 
ich anderen Menschen damit helfen kann, wie in Lauterbach, dann 
hat es sich natürlich auch gelohnt“, sagte einmal Manfred Beier. 

Freiwillige Feuerwehr Lauterbach

Einladung
Am 12.01.2024 um 19:00 Uhr findet die Jahreshauptversamm-
lung der Feuerwehr Lauterbach im Gerätehaus statt.

Wir laden alle Kameraden und Kameradinnen recht herzlich ein.

Die Wehrleitung

 
Freiwillige Feuerwehr Lauterbach 
 

Vorankündigung 

   Am 20.01.2024 ab 16:00 Uhr findet die schon zur Tradition gewordene      
   Weihnachtsbaumverbrennung vor dem Gerätehaus der Freiwilligen    
   Feuerwehr Lauterbach statt. 
   Für jeden mitgebrachten Weihnachtsbaum gibt es einen Glühwein gratis. 
   Es laden recht herzlich ein der Feuerwehr Förderverein Lauterbach e.V.  
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Bericht vom Ortschaftsrat  
Rennersdorf-Neudörfel

Das Jahr neigt sich wieder dem Ende entgegen und wir haben nun 
endlich die Fördermittelzusage für die Sanierung des alten Gast-
hofs erhalten. Der erste Bauabschnitt des Umbaus soll im nächs-
ten Frühjahr starten. Vorher gibt es noch eine Informationsver-
anstaltung für alle Bürger, wie die Arbeiten ablaufen sollen und 
welche Leistungen in Eigenregie erbracht werden können, da nicht 
alle Kosten
gedeckt sind. Wir hoffen, dass alle Bürger, Vereine und Firmen ihre 
Möglichkeiten zur Ausführung von Eigenleistungen beim Umbau 
zum neuen Gemeindezentrum mit einbringen werden.
Weitere Bauanträge zum Neu- bzw. Umbau von Wohngebäude- und 
Nebengebäuden wurden genehmigt und teilweise auch schon um-
gesetzt. Dies trägt alles zum Erhalt der Lebensqualität in unserem 
Ort bei.
Unklar ist allerdings, wie der Ausbau des Glasfasernetzes erfolgen 
soll. Es gibt leider keinen richtigen Ansprechpartner, der gefragt 
werden kann, wann und wie die neuen Leitungen verlegt werden 
sollen.
Wir werden versuchen einen Verantwortlichen ausfindig zu ma-
chen.
Fast alle Straßen- und sonstigen Entwässerungsgräben wurden 
dieses Jahr vom Bauhof beräumt.
Der Dorfplatz und das Areal um das Kriegerdenkmal sind auch or-
dentlich gepflegt worden.
Inzwischen liegt der Fokus auf den Wintervorbereitungen. So lange 
aber kein Winterdienst notwendig ist, können noch nicht erfolgte 
Arbeiten ausgeführt werden.
Ein herzliches Dankeschön möchten wir unse-
ren Vereinen aussprechen, für die Organisati-
on und Durchführung der gelungenen Veran-
staltungen in diesem Jahr.

Der Ortschaftsrat

Advent das ist die stille Zeit
Advent das ist die stille Zeit,
die Tage schnell verrinnen.

Das Fest der Liebe ist nicht weit,
fangt an euch zu besinnen!

Es gab wohl manchmal Zank und Streit
ihr habt euch nicht vertragen.

Vergesst das jetzt und seid bereit,
euch wieder zu vertragen.

Dann denkt nicht nur ans eigene Glück,
ihr solltet danach streben.

und anderen Menschen auch ein Stück
von eurer Liebe geben.

Der eine wünscht sich Ruhm und Geld,
die Wünsche sind verschieden.

Wir wünschen für die ganze Welt
nur Einigkeit und Frieden.

In diesem Sinne wünschen wir unseren Einwohnern eine nicht so 
hektische Adventszeit, sich besinnen auf die wirklich wichtigen 
Dinge, zur Ruhe kommen, verbringen Sie frohe und gemütliche 
Stunden im Kreise Ihrer Lieben und eine wunderschöne gesegnete 
Weihnachtszeit.

Das wünscht Ihnen

der Ortschaftsrat und der Dorf und Heimatverein.
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Kleintierschau des  
KTZV Schmiedefeld und  

Umgebung e. V.
freut sich, auch in diesem Jahr wieder eine Aus-
stellung durchführen zu können. Am zweiten 

Adventswochenende, dem 09. und 10.12. sind alle kleinen und 
großen Gäste, Interessenten und Kleintierfreunde recht herzlich in 
die Turnhalle nach Bühlau eingeladen. Zu bestaunen gibt es Was-
sergeflügel, Hühner, Zwerghühner, Tauben und Kaninchen in ganz 
unterschiedlichen Größen, Farben und Formen. Geöffnet ist die 
Ausstellung am Samstag von 9 - 17 Uhr, sowie am Sonntag von 
9 - 16 Uhr. Ein reichhaltiges Imbissangebot, sowie ein prallgefüllte 
Tombola sorgen zudem auch in diesem Jahr für gute Stimmung.
Bis dahin, mit freundlichen Grüßen,

der KTZV Schmiedefeld und Umgebung e. V.

Jubilare
Unseren Jubilaren, die in der Zeit vom 8. Dezember 2023 
bis 11. Januar 2024 Geburtstag haben, gratulieren wir 

ganz herzlich und wünschen Gesundheit, Wohlergehen sowie 
viel Freude im neuen Lebensjahr

Frau Sabine Ellmer am 07.01. zum 70. Geburtstag

Maik Hirdina  Matthias Thierse
Bürgermeister  Ortsvorsteher



Stadt Stolpen Nr. 12/202332 



Stadt Stolpen 33 Nr. 12/2023

für jede Mannschaft. Gemeinsam durfte ein Schild gestaltet wer-
den, um dieses als Erinnerung mit nach Hause zu nehmen.
Stärkung und Erholung nach den vielen Aufgaben, fanden die 
Teilnehmer auf dem Markt mit einem kleinen Imbiss, einer Hüpf-
burg und dem Spielplatz. Gut gelaunt fuhren so langsam alle zu-
rück in ihre Heimatfeuerwehren und freuen sich bereits jetzt auf 
den nächsten Kinderfeuerwehrtag im neuen Jahr.
Wir bedanken uns recht herzlich bei Herrn Müller-Röske, dass wir 
eine Vielzahl unserer Stationen im Schlosspark durchführen durf-
ten, desweiteren bei den Mitgliedern der Jugendfeuerwehren der 
Gemeinde Dürrröhrsdorf-Dittersbach für die Stationsbetreuung. 
Ebenso soll die tatkräftige Unterstützung unserer Kameraden 
von Dürrröhrsdorf und Stürza erwähnt sein wie auch der Bäckerei 
Willkommen und dem Getränkehandel Vierrether und Hauswald 
aus Stürza.

Ev.-Luth. Kirchgemeinde  
„Stolpener Land“

Monatsspruch Dezember:
Meine Augen haben deinen Heiland gesehen, das Heil, das du be-
reitet hast vor allen Völkern.   Lukas 2,30-31

Unsere Gottesdienste und Veranstaltungen
10. Dezember – 2. Advent 
10.00 Uhr Kirche Altstadt – Abendmahlgottesdienst
17.00 Uhr Kirche Stolpen – Adventsmusik
17. Dezember – 3. Advent 
10.00 Uhr Kirche Langenwolmsdorf – Abendmahlgottesdienst 

mit Kindergottesdienst
24. Dezember – Heiligabend 
15.00 Uhr Kirche Langenwolmsdorf – Christvesper mit Krip-

penspiel
16.00 Uhr Kirche Altstadt – Christvesper mit Krippenspiel
17.00 Uhr Kirche Helmsdorf – Christvesper mit Krippenspiel
17.00 Uhr Kirche Stolpen – Christvesper mit Krippenspiel
23.00 Uhr Kirche Stolpen – Christnacht mit Kirchenchor
25. Dezember – 1. Christtag 
09.30 Uhr Kirche Neustadt – gemeinsamer Abendmahlgottes-

dienst

Kinderfeuerwehrtag
Am 23. September 2023 war es wieder soweit. Zahlreiche Mit-
glieder der Kinderfeuerwehren fanden den Weg zum diesjährigen 
Kinderfeuerwehrtag auf dem Dittersbacher Markt. Neben der 
Kinderfeuerwehr Stürza-Heeselicht mit Dürrröhrsdorf konnten 
wir auch die Kinder aus Hirschbach, Schlottwitz, Glashütte und 
Königstein begrüßen.
Verschiedene Aufgaben wurden an 12 unterschiedlichen Stati-
onen bewältigt. Eine besonders spaßige Herausforderung waren 
kleine Flughörnchen, welche durch die Luft flogen. Eine Teamauf-
gabe begleitete jede Mannschaft den gesamten Vormittag. Alle 
durften während ihres Stationsrundganges unterschiedliche Na-
turmaterialien sammeln. Dabei verzweifelten die einen am Schne-
ckenhäuschen, die nächsten an der Kastanie und wieder andere 
an einer Haselnuss. Den Abschluss bildete eine weitere Aufgabe 
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Neujahr – Regionalgottesdienst in Neustadt
Am Neujahrstag sind wir zum gemeinsamen Gottesdienst um 
15:00 Uhr ins Kirchgemeindehaus in Neustadt eingeladen. Wäh-
rend dieses Gottesdienstes wird die Möglichkeit angeboten wer-
den, sich persönlich segnen zu lassen, um von Gottes Zusagen 
ermutigt ins neue Jahr zu starten.

Ev.-Luth. Kirchgemeinde  
Lauterbach-Oberottendorf

Wir laden Sie herzlich zu folgenden Gottesdiensten ein:

Sonntag, 3. Dezember - 1. Sonntag im Advent
09:00 Uhr Lauterbach Gottesdienst
Dienstag, 5. Dezember
10:00 Uhr Lauterbach Krippenspiel gestaltet durch den Kin-

dergarten
16:00 Uhr Lauterbach Krippenspiel gestaltet durch den Kin-

dergarten
Freitag, 8. Dezember
19:00 Uhr Oberottendorf Konzert mit dem Kammerorchester
Sonnabend, 9. Dezember
17:00 Uhr Oberottendorf Adventskonzert mit Tom Adler und 

dem Chor
Sonntag, 10. Dezember - 2. Sonntag im Advent
14:00 Uhr Lauterbach Adventskonzert mit dem Kirchenchor 

mit anschließendem Kaffee und Kuchen
Sonnabend, 16. Dezember
17:00 Uhr Oberottendorf Adventskonzert mit dem Hohwaldchor
Sonntag, 17. Dezember - 3. Sonntag im Advent
15:00 Uhr Lauterbach Adventssingen: Kinder bringen den 

Advent in die Häuser
Sonnabend, 23. Dezember
17:00 Uhr Rückersdorf gemeinsames Advents- und Weih-

nachtsliedersingen mitTom Adler
Sonntag, 24. Dezember - Heiligabend
16:30 Uhr Lauterbach Christvesper mit Krippenspiel
18:45 Uhr Lauterbach Christvesper mit Krippenspiel und 

Predigt
Montag, 25. Dezember - 1. Christtag
10:00 Uhr Oberottendorf Gottesdienst mit Abendmahl
Dienstag, 26. Dezember - 2. Christtag
10:00 Uhr Lauterbach Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag, 31. Dezember - Altjahresabend – Silvester
15:00 Uhr Bühlau Gottesdienst mit Abendmahl

Unsere Zusammenkünfte
Adventsfeier für alle Gesprächskreise:
19:30 Uhr Rückersdorf, Dienstag, 12.12.
Offener Frauenkreis:
09:00 - 11:15 Uhr Lauterbach, Mittwoch, 06.12.
Adventsfeier für die Frauendienste:
14:00 Uhr Lauterbach, Mittwoch, 13.12.

Chorproben nach Vereinbarung im Wechsel in Lauterbach/
Oberottendorf!
19:00 Uhr Montag

26. Dezember – 2. Christtag 
10.00 Uhr Kirche Stolpen – Gottesdienst mit Kirchenchor
31. Dezember – Altjahresabend 
17.00 Uhr Kirche Langenwolmsdorf – Abendmahlgottesdienst
1. Januar 2024 – Neujahr 
15.00 Uhr Kirche Neustadt – Segnungsgottesdienst
6. Januar – Epiphanias 
17.00 Uhr Kirche Langenwolmsdorf – Gottesdienst mit Wie-

derholung des Krippenspiels
14. Januar – 2. Sonntag nach Epiphanias 
10.00 Uhr Kirche Stolpen – Abendmahlgottesdienst

Wir sind froh und dankbar, dass wir Gottesdienste feiern können. 
Sie sind herzlich willkommen.

Offene Kirche zum Weihnachtsmarkt
09. Dez. 2023, 11.00 – 17.00 Uhr und
10. Dez. 2023, 11.00 – 16.00 Uhr Stadtkirche Stolpen

Zum Stolpener Weihnachtsmarkt wird die Stadtkirche geöffnet 
sein. Herzliche Einladung, vorbeizuschauen, sich aufzuwärmen 
oder innezuhalten und Gott in einem stillen Gebet zu danken!

10. Dezember 17.00 Uhr Adventsmusik
Zum Abschluss des Romantischen Weihnachtsmarktes in Stolpen 
wird um 17.00 Uhr eine Adventsmusik in der Stadtkirche erklin-
gen. Lassen Sie sich vom Kirchenchor und Instrumentalisten aus 
unserer Gemeinde auf die Weihnachtszeit einstimmen. Es wird 
Musik erklingen und Sie sind auch zum Mitsingen eingeladen.

Amts- und Mitteilungsblätter
Verteilung

Direkt in Ihren Briefkasten.

frisch auf den Frühstückstisch!LINUS WITTICH Medien KG
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Kath. Kirchgemeinde „St. Michael“
Die Gottesdienste finden in der Ev.-Kirche St. Katharinen in Helms-
dorf an folgenden Sonntagen im Dezember statt:

Sonntag, 10.12.2023 2. Advent 8.30 Uhr
Sonntag, 17.12.2023 3. Advent 8.30 Uhr
Sonntag, 24.12.2023 4. Advent und 

Heiligabend
19.00 Uhr 
Christnacht

Dienstag, 26.12.2023 2. Weihnachtstag 8.30 Uhr
Sonntag, 31.12.2023 Silvester 8.30 Uhr

Bitte beachten sie die Vermeldungen bzw. die Homepage.

Alle weiteren Informationen oder auch kurzfristige Änderungen er-
halten Sie auf der Internetseite: www.kath-kirche-pirna.de

Apothekenbereitschaftsdienst
Die diensthabenden Apotheken erfahren Sie wie folgt: 
• www.aponet.de
• www.apotheken.de
• 0351 501210 (Rettungsleitstelle)
• 0800 0022833 (aus dem Festnetz)
• 22833 (von Mobiltelefon)
• Tageszeitung (SZ)
• Notdienstkasten an jeder Apotheke

Arztbereitschaft
Zu erfragen unter: Tel. 116117
Tierärztlicher Bereitschafts- und Notdienst
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
Die diensthabenden Tierärzte erfahren Sie wie folgt: 
- https://www.landratsamt-pirna.de/veterinaerdienst-aktuell.

html
- www.tierarzt-stolpen.de
Notfallservice der Tagesklinik für Kleintiere Stolpen, Tel. 035973 
2830:
wochentags: 8.00 Uhr - 21.00 Uhr, samstags: 8.00 Uhr - 17.00 Uhr
(mit telefonischer Anmeldung)

Müllentsorgung

Restabfall 11.12. 23.12. 08.01
Papier 12.12. 09.01.
Gelber Sack 06.12. 20.12. 04.01. 17.01.
Bioabfall 06.12. 13.12. 20.12. 28.12. 04.01. 10.10. 17.01.

Einladung zum Weihnachtskonzert 
der Schüler des  

Goethe-Gymnasiums Sebnitz
Am Donnerstag, dem 21. Dezember 2023 findet 
das nun schon traditionelle Weihnachtskonzert 

der Schüler des Goethe-Gymnasiums Sebnitz in der Sebnitzer 
Stadtkirche Peter Paul statt.
Beginn des Konzertes ist 19.00 Uhr, Einlass ab 18.30 Uhr, ein Ein-
trittsgeld wird nicht erhoben.
Nach dem Erfolg des Vorjahres ist der Abend erneut als Mitsinge-
Weihnacht gestaltet. Für die Gäste liegen Textblätter bereit, so 
dass die Schüler einen Teil der vorbereiteten Weihnachtslieder mit 
den Gästen des Abends gemeinsam singen können. Aber auch Re-
zitationen und instrumental vorgetragene Titel werden erklingen: 
mit Gitarre, Flöte oder auch Keyboard.
Die Schüler und Lehrer wünschen sich recht viele Gäste. Es ist jeder 
eingeladen zum Konzert: Eltern, Großeltern, Freunde, Verwandte, 
aber selbstverständlich auch Leute, die momentan keinen Schüler 
im Gymnasium haben.
Erneut tritt für das Konzert der Förderverein des Gymnasiums als 
Veranstalter auf.
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»Stolpner Anzeiger«
Amtsblatt der Stadt Stolpen mit den Ortsteilen  Stolpen,  

Langenwolmsdorf, Helmsdorf, Lauterbach,   
Rennersdorf-Neudörfel und Heeselicht 

Der »Stolpner Anzeiger« erscheint monatlich, jeweils am 1. Freitag und wird kostenlos an 
alle Haushalte verteilt.

-  Herausgeber, Verlag und Druck: 
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, 
 Telefon (0 35 35) 4 89-0
 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
- Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
 Der Bürgermeister der Stadt Stolpen 
 Markt 1, 01833 Stolpen
- Verantwortlich für den nichtamtlichen und sonstigen Teil sowie Anzeigenteil/Beilagen:
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, 
 An den Steinenden 10,
 vertreten durch Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan
 www.wittich.de/agb/herzberg

Einzelexemplare sind gegen Kostenerstattung über den Verlag zu beziehen. Für Anzeigen-
veröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen 
und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer 
Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur der Ersatz des Betrages für ein Einzel exemplar 
gefordert werden. Weitergehende Ansprüche,  insbesondere auf Schadenersatz, sind aus-
drücklich ausgeschlossen.
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Diese Maßnahme wird mitfinanziert mit Steuermitteln auf Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes.

Jetzt scannen & 
mehr erfahren

www.arbeit-leben-freizeit.de

Attraktiver
Landkreis,
attraktive

JOBS. Fachkräfte, Rückkehrer, Pendler
und alle, die jemanden kennen, 
der jemanden kennt: Aufgepasst! 

Sie sind auf der Suche nach einem Job und neugierig, 
was den Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge 
ausmacht? Ihre Kinder und Enkel würden gern wieder 
in die Heimat ziehen und wünschen sich dabei Unter-
stützung?

Auf unserer Website finden Sie Wissenswertes auf 
einen Blick: Jobangebote, Hilfe bei der Wohnungs- 
suche oder Kinderbetreuung und Tipps für die Freizeit. 
Egal, was Sie in unsere wunderschöne Region führt:  
Wir unterstützen Sie beim Ankommen!

Klicken und weitersagen:
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15.11.2023 – Aufruf-Start für  
LEADER-Fördermittel

Die Region „Sächsische Schweiz“ startet mit Aufrufen zur Abgabe 
von LEADER-Fördermittelanträgen für Projekte im ländlichen Raum.
Fristen zur Abgabe der Anträge:
08.02.2024 (Aufrufe 1-3 mit den Themenfeldern: Grundversor-
gung, Wirtschaft und Arbeit, Bilden)
14.03.2024 (Aufrufe 4-5 mit den Themenfeldern: Tourismus, Wohnen)

Nähere Informationen unter:
www.re-saechsische-schweiz.de
Regionalmanagement Sächsische Schweiz
Kritzschwitzer Straße 20
01796 Pirna
Tel.: 03501 4704870

  

Ehrenamt suchen – Ehrenamt finden im  
Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge

Wer sich ehrenamtlich enga-
giert, gestaltet die Gesellschaft 
aktiv mit. Man bringt sich dort 

ein, wo es einem wichtig ist. Egal ob im Naturschutz, beim Sport 
oder im Museum – Ehrenamt ist vielfältig und eine bereichernde 
Freizeitaktivität.
Wo aber kann ich mich einbringen? Gibt es eine aktuelle Übersicht 
von Einsatzstellen in der Region? Und wie finden wir für unseren 
Verein weitere engagierte Menschen?
Genau bei diesen Fragen setzt die Ehrenamtsplattform www.eh-
rensache.jetzt an. Hier können gemeinnützige Organisationen 
kostenfrei Inserate schalten, wenn sie Freiwillige suchen. Und 

„Kochen und Backen“ – neues Ganztagsangebot 
im Sebnitzer Goethe-Gymnasium

„Guten Appetit“ heißt es seit September in der neuen Küche im 
Goethe-Gymnasium Sebnitz.
Dank Geldern aus dem Fond für Ganztagsangebote und starker Un-
terstützung der Firma „Neustädter Kücheneck“ konnte zu Beginn 
des Schuljahres 2023/24 eine neue Küche im ehemaligen Café an 
der Turnhalle eingebaut werden. Ganztägige Bildungs- und Betreu-
ungsangebote stärken die Jugendlichen über die eigentliche schuli-
sche Bildung hinaus, unterstützen soziale Kontakte und helfen dar-
über hinaus den Eltern bei der Vereinbarkeit von Familie und Beruf.
Schüler der Klassenstufen 7 bis 12 treffen sich einmal monatlich in 
diesem Nachmittagskurs, um sich mit den Lehrkräften Christine Hof-
mann und Ines Wehner in der Küche auszuprobieren, gemeinsam 
eigene Lieblingsrezepte oder auch neues zu kochen oder zu backen.
Im Oktober wurden von Schülern der Klassenstufen 7, 8 und 10 
schon zwei Suppen zubereitet: eine Kartoffelsuppe und eine ori-
entalische Linsensuppe, beide Gerichte mundeten vorzüglich und 
machten die jungen Köche und Köchinnen sehr stolz.
Im November wollen Schüler der 11. und 12. Klassen zum einen 
asiatisch kochen und zum anderen verschiedene Eierschecken-
Rezepte ausprobieren.
Danach sind wieder die jüngeren Schüler mit Rezepten, die zur Vor-
weihnachtszeit passen, in Aktion.

Goethe-Gymnasium Sebnitz
Schulleitung

Vorlesetag 2023
Es ist schön zu sehen, dass die Schüler der Lernförderschule Adolf-
Tannert Ehrenberg auch dieses Jahr am bundesweiten Vorlesetag 
teilgenommen haben. Eigentlich lesen an diesem besonderen Tag 
die „Großen“ den „Kleinen“ was vor, doch bei uns war dies nun 
schon einige Jahre etwas anders.
So machten sich sechs Schüler der 7. und 8. Klasse auf den Weg 
ins ASB Seniorenpflegeheim nach Neustadt und zwei Schüler der 
Klasse 4 gingen in die Kindertagesstätte „Traumzauberland“ in Eh-
renberg.
Die Schüler lasen verschiedene Märchen vor, darunter „Frau Holle“, 
„Der gestiefelte Kater“, „Dornröschen“, „Schneewittchen und die  
7 Zwerge“, „Der Froschkönig“ und „Hänsel und Gretel“. Die Bewoh-
ner des Pflegeheims waren sehr gespannt und hörten aufmerksam 
zu, was die Aufregung bei unseren Schülern schnell verfliegen ließ. 
Für die Bewohner war es eine willkommene Abwechslung und eine 
schöne Möglichkeit, sich von den Geschichten verzaubern zu lassen.
Ein besonderer Dank geht an Frau Förster von unserer Adolf-Tan-
nert-Schule und Frau Ehrlacher-Bendull von unserem Kooperati-
onspartner dem ASB Neustadt für die großartige Organisation und 
einen wunderschönen Vormittag für alle Beteiligten. Es ist wunder-
bar anzusehen, wie solche Aktionen Menschen zusammenbringen 
und Freude bereiten können.

Juliane Finster, Pädagogische Fachkraft im Unterricht
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Begleitung erhalten 1x2 Freikarten für die Sportgala mit Buffet, 
Kür, Showprogramm, Musik, Tanz und Tombola.
Ab sofort können Vereine ihren jeweiligen Kandidaten für den „Eh-
renamtspreis im Sport“ 2023 vorschlagen. Dazu bitte den entspre-
chenden Antrag herunterladen, ausfüllen und dann unterschrieben 
an den KSB schicken, per E-Mail an: klingbeil@kreissportbund.net 
oder per Post an den Kreissportbund Sächsische Schweiz-Osterz-
gebirge e.V., Geschäftsstelle, Gartenstraße 24, 01796 Pirna.
Den Antrag kann man über die Homepage des KSB im Bereich „Ser-
vice“ unter „Ehrungen“ herunterladen: www.kreissportbund.net.
Die Vorschlagsfrist endet am 30. November 2023.

Stephan Klingebiel

30 Obstbäume mit über 40 Freiwilligen  
in Dobra gepflanzt

Das Wetter an diesem Novembertag meinte es gut mit den Dob-
raern und ihren Unterstützern: Ehe der Regen tröpfelte, waren die 
Ehrenamtlichen fertig mit dem Pflanzen der 30 Obstbäume. Die 
Bäume hatte die Naturschutzstation Osterzgebirge gesponsert.
Treff war 9 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Dobra. Nach einer kur-
zen Begrüßung und Vorstellungsrunde (Personen vom Ortschafts-
rat, Landschaftspflegeverband Sächsische Schweiz-Osterzgebirge 
und NationalparkZentrum) ging es raus zum ersten Baum, an dem 
die Experten den Ablauf solch einer Pflanzung und die verschie-
denen Arbeitsschritte erläuterten. Die jungen Obstbäume sollten 
entlang eines Wanderweges, an dem schon einige alte Bäume 
wachsen, gesetzt werden. Lückenschluss sozusagen. Dank der 
zuvor ausgehobenen Pflanzlöcher war die Aufgabe nicht ganz so 
schweißtreibend. Es bildeten sich schnell kleine Gruppen - üb-
rigens waren die meisten Helfer Anwohner aus Dobra - und so 

wer sich engagieren möchte, erhält einen Überblick über aktuel-
le Einsatzstellen in der Umgebung. Ehrensache.jetzt ist seit 2020 
im Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge online und hat 
schon viele Ehrenamtliche vermitteln können.
Zum Informieren und Stöbern nutzen Sie am besten den regionalen 
Einstieg auf die Plattform unter www.soe.ehrensache.jetzt. Als An-
sprechpartner für den Landkreis steht Alexander Weiß telefonisch 
unter 0151 54881732 oder per E-Mail an weiss@buergerstiftung-
dresden.de zur Verfügung.
Die „Digitale Ehrenamtsplattform für Sachsen“ ist ein Projekt der 
Bürgerstiftung Dresden und wird gefördert durch das Sächsische 
Staatsministerium für Soziales und Gesellschaftlichen Zusammen-
halt. Es wird finanziert mit Steuermitteln auf Grundlage des vom 
Sächsischen Landtag beschlossenen Haushalts.

Fotos/Grafiken: Bürgerstiftung Dresden

1. Sächsischer Inklusionslauf findet 
auf „Gut Gamig“ in Dohna statt

Eine gemeinsame Information von Kreissport-
bund Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e. V., 
MSV Meusegast e. V., Stadt Dohna und dem Ver-

ein Gut Gamig e. V. vom 8. November 2023
Gemeinsam laufen, Barrieren überwinden, Inklusion kennt kei-
ne Grenzen: Am Sonnabend, dem 9. Dezember 2023, wird der  
1. Sächsische Inklusionslauf ausgetragen. Die Premiere findet auf 
dem „Gut Gamig“ im Rahmen des „Dohnaer Adventslaufes“ statt.
Veranstalter ist der MSV Meusegast e. V. in Zusammenarbeit mit 
der Stadt Dohna und dem Gut Gamig e. V. sowie mit Unterstützung 
des Kreissportbundes Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e. V. 
Schirmherrin ist Petra Köpping, die Sächsische Staatsministerin 
für Soziales und Gesellschaftlichen Zusammenhalt.
Der Sächsische Inklusionslauf 2023 ist eine Sportveranstaltung auf 
dem Gelände von „Gut Gamig“ für sportbegeisterte Menschen mit 
und ohne Behinderung. Jeder, der mitmachen möchte, ist willkom-
men und kann dann auch auf seine individuelle Weise teilnehmen. 
Es gibt keine Startgebühren. Teilnehmer an der Wettbewerbsserie 
„Dohnaer Sportpokal“ 2023 erhalten zudem zehn Zusatzpunkte. 
Für die ersten 100 Angemeldeten gibt es weitere Extras.
Die Strecke ist ein 400 Meter langer Rundkurs auf „Gut Gamig“ (Ga-
mig Nr. 2, 01809 Dohna). Der Kurs kann bis zu fünfmal absolviert 
werden. Der Premierenlauf startet am 9. Dezember um 12 Uhr. Eine 
Stunde später beginnt der „Dohnaer Adventslauf“. Dieser bietet 
Strecken von 1,4 bis 9,6 Kilometern an. Meldeschluss ist jeweils 
am 6. Dezember 2023.
Alle Informationen rund um den 1. Sächsischen Inklusionslauf und 
wie es zur Idee dazu gekommen ist, gibt es hier: 
https://www.msv-meusegast.de/veranstaltungen/inklusion/

Text: Stephan Klingbeil/KSB, Foto: MSV Meusegast e.V.

„Ehrenamtspreis im Sport“ wird 
erstmals bei Sportgala vergeben

Im Rahmen der Sportgala, die 2024 nach mehr als einem Jahrzehnt 
in Wilsdruff wieder in Dippoldiswalde stattfindet, wird erstmals der 
„Ehrenamtspreis im Sport“ vergeben. Anders als in Vorjahren wer-
den die Preise also nicht im November bei einer eher gemütlichen 
Runde auf Schloss Burgk in Freital an die Preisträger überreicht. 
Diese Veranstaltung fällt aus.
Stattdessen werden insgesamt sechs Preisträger aus KSB-Mit-
gliedsvereinen vor der Kür der „Sportler des Jahres“ 2023 im Land-
kreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge direkt bei der Gala am  
13. April 2024 im Sportpark Dippoldiswalde für ihr besonderes eh-
renamtliches Engagement ausgezeichnet. Die Geehrten und ihre 
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ging es zügig vorwärts. Stützpfähle für die Bäume wurden mit ei-
nem kleinen Traktor mit Anhänger verteilt, Erde zum Auffüllen der 
Pflanzlöcher mit einem Multicar. Ein ganzes Geschwader von klei-
nen Traktoren oder ähnlichen fahrbaren Untersätzen transportierte 
das Werkzeug und alle Materialien von Pflanzstelle zu Pflanzstelle. 
Schließlich waren die 30 hochstämmigen Obstbäume verschie-
dener Arten und alter Sorten zu Mittag in der Erde. Das Angießen 
übernahm die Jugendfeuerwehr Dobra. Die Jugendlichen werden 
auch die weitere Bewässerung organisieren.
Als Dankeschön für alle Helfer gab es anschließend einen kleinen 
Suppenimbiss und anlässlich des Faschingsstarts einen Pfannku-
chen für jeden. Sogar das sogenannte „Dobra-Lied“ erklang zum 
Abschluss... die erste „musikalische Pflanzaktion“! Bilanz des frei-
willigen Arbeitseinsatzes: Eine tolle Veranstaltung, die aus Sicht 
des Ortschaftsrates nach einer Wiederholung verlangt. Denn der 
jetzt bepflanzte Rand des Wanderweges erstreckt sich noch weiter 
und weist zwischen alten Obstbäumen weitere Lücken auf. Viel-
leicht auf ein Neues im nächsten Jahr? Danke an alle, die mit an-
gepackt haben!

Sina Klingner, 
Naturschutzstation Osterzgebirge

Geschichtsschreiber-Wettbewerb

Geschichtsschreiber für die Festung Königstein gesucht
Seid ihr schon einmal aufmerksam um die Festung spaziert? Habt 
ihr beim Erobern des Fußweges den Felsen im Eingangsbereich ge-
nau beobachtet? Vielleicht ist euch dann eine dieser beiden Figu-
ren aufgefallen:
Hier folgt der Aufruf unseres Kommandanten:
„Schreibt entweder 1 Gedicht oder 1 Geschichte zum Ritter ODER 
zum Pferd. Euer Werk darf nicht länger als 150 Wörter sein. Nach 
dem Ablauf eines Jahres wird je eine Dichtung zum Ritter und zum 
Pferd auserwählt.
Euer Lohn soll eine eigens für euch bemalte und mit den Zeilen 
eurer Kunst beschriebene Porzellanvase sein.
Gezeichnet der Kommandant der Festung Königstein“

Teilnahmebedingungen
Der Geschichtsschreiber-Wettbewerb läuft vom 17.08.2023 bis 
17.08.2024 sendet euren Wettbewerbsbeitrag per E-Mail an:
gewinnspiel@festung-koenigstein.de

Folgende Formate sind möglich:
• als Text in der E-Mail
• als PDF-Datei
• als Word-Doc

Selbstverständlich berücksichtigen wir auch Einsendungen per Post:
Festung Königstein gGmbH
Abteilung Bildung & Vermittlung
Festung Königstein 1
01824 Königstein
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Stollencafè, Süßes & Deftiges, Markttreiben, Kreativangebote, 
Puppenspiel, Konzert, Fahrten mit der Historischen Feldbahn   

stimmungsvolle Weisen vor historischer Kulisse 
  

Anzeige(n)

Monkey Business - Fotolia

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG

Obst & Gemüse

aus der Region.

Unsere Leser erinnern

Anzeige online aufgeben

anzeigen.wittich.de

sich an Ihre Anzeige.

Thomas Immobilien
32-jährige Firmenerfahrung

Beratung, Bewertung, Verkauf
Vermietung, Hausverwaltung

Interessentendatenbank
360-Grad-Rundgänge 

Finanzierung zu Top-Konditionen
Dresdner Str. 65 · 01844 Neustadt ·  0 35 96 - 50 52 70

 info@thomas-immobilienmakler.de ·  www.thomas-immobilienmakler.de

www.nicolai-immobilien.de ·  post@nicolai-immobilien.de
Zum Kirchberg 1 ·  01900 Großröhrsdorf

Tel. 035952/288099 ·  0170/5561917

Ihr Immobilienmakler (IHK) - Profitieren Sie von meiner  
professionellen Beratung, Bewertung und Vermarktung

IN IHRER REGION
WOHNEN

www.BrautmodeOutlet.de
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Ihr Hotel liegt direkt am Sandstrand 
und bietet u. a. zwei Restaurants und 
Bars, Café, Aufzug sowie Wellness-
bereich mit Meerwasserhallenbad, 
Außenpool, Saunabereich u. v. m.
Für Sie inklusive: 
5 / 7 Übernachtungen
Halbpension
Nutzung des Wellnessbereichs
 Ärztliche Eingangsuntersuchung 

pro Vollzahler
 3 Kuranwendungen pro Vollz./Tag 

(MO – FR; außer Feiertage) 
 1 x Nutzung der Salzgrotte pro 

VollzahlerWLANu. v. m.

Termine & Preise
in € / Person im DZ Standard

Saison Anreise täglich
Nächte 5 7

02.01. - 25.01.24,  
01.12. - 14.12.24 269 379

26.01. - 18.03.24,  
07.10. - 30.11.24 299 409

19.03. - 10.04.24 339 469
11.04. - 12.06.24,  
03.09. - 06.10.24 359 489

13.06. - 02.09.24 429 599
Einzelzimmerzuschlag: 30 €/Nacht
Kurtaxe: ca. 1,40 € pro Person/Nacht

Ihr Hotel befindet sich etwa 500 m 
vom Ortskern entfernt. Es besteht
aus zwei Gebäuden u. a. mit Restau-
rant, Bar, Biergarten, KinderClub so-
wie einem Wellnessbereich.
Für Sie inklusive: 
  3 / 5 / 7 Übernachtungen
All InclusiveNutzung des 

WellnessbereichsWLAN
Hotelparkplatz (n. V.)u. v. m.

Termine & Preise
in € / Person im DZ

Saison Anreise täglich
Nächte 3 5 7

07.01. - 09.02.24,  
17.11. - 21.12.24 139 229 319

18.02. - 23.03.24,  
07.04. - 30.04.24,
03.11. - 16.11.24

149 249 339

01.05. - 18.05.24,  
02.06. - 13.07.24,
09.09. - 26.10.24

169 269 369

02.01. - 06.01.24,  
10.02. - 17.02.24
24.03. - 06.04.24,
19.05. - 01.06.24,
14.07. - 08.09.24

199 329 449

EZZ: 10 €/Nacht  Kurtaxe: ca. 3 € p. P./N.  
Weitere Termine buchbar.

Ihr Hotel empfängt Sie im Erho-
lungsort Ziegenrück. Es verfügt über 
ein Restaurant, Bar, Biergarten, Ter-
rasse, Aufzug, Fahrrad-/E-Bike-Ver-
leih und einen Wellnessbereich.

Für Sie inklusive: 
3 / 5 / 7 Übernachtungen
Halbpension
Willkommensgetränk
1 x Nutzung der Sauna
1 x Nutzung einer Massageliege
 20 % Ermäßigung auf ein Leih-

E-Bike (mit Voranmeldung; nach 
Verfügbarkeit)WLAN

Hotelparkplatz (n. V.)u. v. m.

Termine & Preise
in € / Person im DZ Economy

Saison Anreise täglich
Nächte 3 5 7

02.01. - 29.02.24,  
16.11. - 19.12.24 129 219 299

01.03. - 30.04.24,  
01.10. - 15.11.24 179 279 369

01.05. - 30.09.24 189 299 419

Preise ggf. zzgl. Terminzuschlag  
Einzelzimmerzuschlag: 15 €/Nacht  
Kurtaxe: ca. 1,25 € pro Person/Nacht

Ihr Hotel begrüßt Sie mit Restau-
rant, Bar, Terrasse, Biergarten, Spiel-
zimmer und -platz, Bowlingbahn, 
Aufzug, Trocken- und Dampfsauna
sowie zwei Außenpools u. v. m.
Für Sie inklusive: 
 2 / 3 / 5 Übernachtungen
Halbpension Plus
 Nutzung der beiden beheizten 

Außenpools (April – Sep.; saison-/
wetterabhängig)

 Nutzung der Trocken- und 
DampfsaunaWLAN

 1 x Besuch einer Schauwerkstatt 
(MO – FR)u. v. m.

Termine & Preise
in € / Person im DZ

Saison Anreise SO – MI,
FR

SO – DI,
DO + FR

SO,
DI – FR

Nächte 2 3 5
07.01. - 20.01.24,  
10.11. - 23.11.24 119 169 269

21.01. - 10.02.24,  
25.02. - 17.03.24, 
20.10. - 26.10.24,  
03.11. - 09.11.24

129 189 309

Preise ggf. zzgl. Wochenendzuschlag  
Einzelzimmerzuschlag: 30 €/Nacht
Kurtaxe: ca. 2 € pro Person/Nacht
Weitere Termine und 7 Nächte buchbar. 

ab €269,p. P.–

6 Tage 
Halbpension

Reise-Code: arms

ab €139,p. P.–

4 Tage 
All Inclusive

Reise-Code: klne

ab €119,p. P.–

3 Tage 
Halbpension Plus

Reise-Code: pase

ab €129,p. P.–

4 Tage 
Halbpension

Reise-Code: amzi

Vollpension zubuchbar

Beispiel Doppelzimmer

Saale

Bayerischer Wald 
 Hotel Klosterhof in Neukirchen beim Heiligen Blut  

Saale – Das Thüringer Meer 
 Hotel am Schlossberg in Ziegenrück  

Erzgebirge 
 Panorama Berghotel Wettiner Höhe in Seiffen   

Polnische Ostsee 
 Hotel Arka Medical SPA in Kolberg  

Weitere Angebote fi nden Sie auf reisenaktuell.com
oder einfach den QR-Code scannen und buchen!

Weitere Termine und Informationen bzgl. Zuschlägen, zusätzlichen Zimmerkategorien, 
Inklusivleistungen, Kinderermäßigungen, Mitnahme von Hunden usw. fi nden Sie 
auf reisenaktuell.com. Mit Erhalt der Reisebestätigung wird eine Anzahlung in Höhe 
von 20 % des Reisepreises fällig. Die Restzahlung ist 30 Tage vor Abreise zu tätigen.
Veranstalter: Reisen Aktuell GmbH, In den Weniken 1, 56070 Koblenz

Beratung & Buchung

0261 - 29 35 19 73 und in Ihrem Reisebüro

Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr; Sa., So. u. Feiertage 10 – 19 Uhr

Bequem online 
buchen auf
reisenaktuell.com
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Danksagung
Nachdem wir Abschied genommen  
haben von unserem lieben

Johannes Ziesch
* 07.09.1938      † 16.11.2023

möchten wir uns für die zahlreichen Beweise der aufrichtigen 
Anteilnahme bei allen Verwandten, Bekannten, Nachbarn und 
Freunden herzlich bedanken.
Unser Dank gilt auch seiner Hausärztin Frau Rentsch,  
dem Team des ASB-Stolpen für die langjährige Betreuung,  
dem Palliativteam der SAPV,  
Herrn Pfarrer Albert für seine einfühlsamen Worte,  
dem Bestattungshaus LOHR, den Trägern der Freiwilligen 
Feuerwehr sowie dem Gasthof „Goldener Apfel“.

In stiller Trauer und Dankbarkeit:
Seine Kinder Martina, Ingo, Udo
und Elke mit Familien

Lauterbach, im November 2023

NACHRUF
Tief erschüttert nehmen wir Kenntnis vom plötzlichen  

Tod unseres geschätzten Mitarbeiters und Kollegen

Herrn

Gunter Zeidler
Er war seit 2015 in unserem Unternehmen beschäftigt. 

Wir trauern um einen zuverlässigen und fleißigen 
Mitarbeiter, der sich allgemeiner Wertschätzung 

und Beliebtheit erfreute.

Wir werden Herrn Zeidler stets ein 
ehrendes Andenken bewahren.

Unser Mitgefühl gilt besonders seiner Familie.

G.S.Stolpen GmbH & Co. KG
Geschäftsleitung mit Belegschaft

Danksagung

Nachdem wir Abschied genommen haben von 
meiner lieben Frau

       Gudrun Steglich
              geb. Mehnert

               * 19.10.1954      † 23.09.2023

möchten wir uns bei allen  
Verwandten, Nachbarn und 
Bekannten ganz herzlich für die 
erwiesene Anteilnahme bedanken. 

In liebevoller Erinnerung
Ehemann Hans-Heinrich
Sohn Danny mit Manuela,  
Johanna und Oliver

Stolpen, im September 2023

Einkehr,	ich	such	nach	mir,		
lös	mich		aus	alten	Strukturen.		

Wandel	und	Demut,	Ihr	
																																				enthüllt	verlorene	Spuren.							G.	W.	„Herbst“	

Georg	Willenberg	
1944	-	2023	

Danke	an	alle,	die	ihm	Hilfe	waren.		
Besonderen	Dank	an	die	Mitarbeiterinnen		

des	PDlegedienstes	Cosel	in	Stolpen.	

Thomas,	Antje	und	Erwin	
Schwester	Johanna	mit	Familie

Abschied nehmen

Wege der Trauerbewältigung Anzeige

Früher waren Krankheit, Sterben und Tod in der Großfamilie 
unter einem Dach vereint, genauso wie Romanze, Heirat und 
Geburt. Heute haben viele Menschen nie lernen und auch nie er-
fahren können, was Sterben und Tod bedeuten und wie sie von 
einem geliebten Menschen Abschied nehmen und richtig trau-
ern können. Möglichkeiten der Trauerbewältigung können sein:
Geben Sie sich Zeit, um die Trauer- oder Abschiedsfeier per-
sönlich zu gestalten. Selbst wenn keine große Trauergemeinde 
zusammenkommen wird.
In einem Tage- oder Trauerbuch können Sie Ihre persönlichen 
Gedanken und Gefühle festhalten und Klarheit bekommen. Auch 
können Sie Briefe an Freunde und Angehörige schreiben, um Er-
lebnisse noch einmal Revue passieren zu lassen. Es ist eine gut-
tuende, langsame Kommunikation in der sonst so schnellen Zeit.
Früher war es üblich, regelmäßig das Grab zu besuchen. 
Wenn das nicht möglich ist, hilft es vielleicht, zum Gedenken 
eine Kerze anzuzünden oder an einen vertrauten Ort zu gehen.
Nehmen Sie Abschied von alten Gegenständen, wenn das für 
Sie möglich ist. Vielleicht wandern sie erst einmal in eine Kiste, 
später in den Keller – Abschied braucht nun einmal Zeit. spp-o

Foto: Deutsche Friedhofsgesellschaft/akz-o
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            Helfen  

            mit 

Herz. 

 

            Helfen  

            mit 

Herz.

01833 Stolpen01833 Stolpen
Dresdner Straße 19 

Telefon (03 59 73) 2 49 662 49 66
bestattung-lohr@t-online.de

www.bestattung-lohr.de

Der richtige Klick:
wittich.de

Zeigen Sie sich.

Mit Ihrer

Geschäftsanzeige!

Vielen Menschen in Paraguay 
fehlt es an Nahrung, Bildung 
und vielem mehr. Wie sich für 
Petrona die Zukunft verbessert, 
erfahren Sie unter: brot-fuer-
die-welt.de/chance

Jeder Mensch hat 
eine erste 

Chance verdient.
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Als Teil der ETL-Gruppe bieten wir unseren Mandanten
neben persönlicher Betreuung die Schlagkraft eines großen 
Netzwerks. Das macht uns zu einem verlässlichen Partner für 
die Unternehmen unserer Region und zu einem attraktiven 
Arbeitgeber.

Für unser Büro in Neustadt suchen wir:

Buchhalter für Fibu, Lohn-
und Gehalt (m/w/d)
Vollzeit / Teilzeit / Minijob

Steuerfachangestellte / Sachbearbeiter
Einkommensteuer (m/w/d)
Vollzeit / Teilzeit / Minijob

Für unser Büro in Sebnitz suchen wir:

Buchhalter / Sachbearbeiter Fibu,  
Lohn, Büroorganisation (m/w/d)
Vollzeit / Teilzeit

Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche und  
verantwortungsvolle Tätigkeit bei einem krisensicheren 
Arbeitgeber, einen modernen Arbeitsplatz, flexible Ar- 
beitszeiten, regelmäßige Weiterbildungen, tolle Mandanten 
und nette Kollegen. Gehalt und Urlaub gibt es auch.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung und  
wünschen eine besinnliche Vorweihnachtszeit.

ETL Freund & Partner GmbH Steuerberatungsgesellschaft
& Co. Neustadt i. Sa. KG
Karl-Liebknecht-Straße 13 | 01844 Neustadt i. Sa.
(03596) 50 71 0 | fp-neustadt@etl.de | www.etl.de/fp-neustadt

ETL Freund & Partner GmbH Steuerberatungsgesellschaft
& Co. Sebnitz KG
Schillerstraße 21 | 01855 Sebnitz
(035971) 58 43 0 | fp-sebnitz@etl.de / www.etl.de/fp-sebnitz

Zur Verstärkung für unser stetig wachsendes Traditions- 
unternehmen suchen wir für unsere Produktionsstandorte

Neustadt und Bischofswerda ab sofort Mitarbeiter (m/w/d) als:

Maschinen- u. Anlagenfahrer
Produktionsarbeiter

Werkzeugmechaniker
Lagerist

Das erwartet Sie: • Anspruchsvolles und abwechslungsreiches 
Aufgabengebiet in einem wachsenden Unternehmen  

• Sicherer Arbeitsplatz mit unbefristetem Arbeitsvertrag
• Arbeit in einem motivierten, engagierten Team

• Erfolgsabhängige Sonderzahlungen • Familiäres Betriebsklima  
• Kostenfreie Getränke • betriebliche Altersvorsorge  

• Regelmäßige Schulungen

Verfügen Sie über Mitdenkerqualitäten und haben Freude am
Arbeiten? Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige

Bewerbung mit Angabe Ihres möglichen Eintrittstermins an:

Pulp-Tec GmbH & Co KG I Frau Ute Jantschke I 
Drebnitzer Weg 4 - Gebäude 1 I 01877 Bischofswerda oder

 per Mail an: info@pulp-tec.com I Tel.: 03594 2563030

Pulp-Tec ist einer der führenden Hersteller für 
Faserguss in Europa. Wir produzieren Faserformteile 
aus umweltfreundlichem und 100 % recyclingfähigem 
Altpapier. Gemeinsam mit unseren Kunden entwickeln 
wir Lösungen aus Faserguss und realisieren den 
Prozess von der ersten Idee über die Ausarbeitung der 
Detailkonstruktion bis hin zum fertigen Produkt.

Zur Verstärkung SUCHEN wir neue Kräfte

WERKSTATTARBEITEN OHNE SPEZIELLE VORKENNTNISSE
auf Minijob-Basis

Ziegeleistr. 16, 01833 Stolpen | fon 035026 95 30 10,
email info@aussenraumausstattung.de

JOBS 
IN IHRER REGION

Bauanträge nicht  Anzeige

ungeprüft unterschreiben
Wer baut und viel Geld investiert, sollte es nicht an Vorsicht 
mangeln lassen. Dazu gehört die sorgfältige Vertragsverhand-
lung. Im Vertrag wird das Bauvorhaben beschrieben und auch 
festgelegt, welche Pläne und Berechnungen – über den gesetzli-
chen Anspruch hinaus – vom Bauunternehmen geliefert werden 
müssen. „Bauherrenberater können dann die vorgelegten Unter-
lagen zeitnah durchzusehen und prüfen, ob sie mit den vertrag-
lichen Vorgaben übereinstimmen oder ob sich Schludrigkeiten 
eingeschlichen haben“, erklärt Thomas Penningh, Präsident des 
Verbands Privater Bauherren (VPB). „Außerdem sind die Pläne 
und Unterlagen unentbehrlich für die laufende Bau- und Qua-
litätskontrolle. Bauherren müssen sicher sein können, dass die 
Ausführung ihres Hauses den vertraglichen Abreden und recht-
lichen Vorgaben entspricht.“
Wenn Baugenehmigungsanträge von den vertraglich verein-
barten Baumaßnahmen abweichen, kann das laut VPB ver-
schiedene Gründe haben: Manchmal sieht der Vertrag nur eine 
Standardplanung vor, die auf dem konkreten Grundstück bau-
rechtlich gar nicht realisiert werden darf und erst an den gültigen 
Bebauungsplan angepasst werden muss. Manchmal attestieren 
die VPB-Berater den Firmen auch schlichtweg Nachlässigkeit. 
„Aber selbst aus objektiv wichtigen Gründen darf ein Bauun-
ternehmer nicht selbstherrlich substantielle Änderungen am 
Bauentwurf vornehmen, ohne das mit den Bauherren vorher zu 
besprechen“, konstatiert der VPB-Präsident. „Solche, für die 
Baufirmen natürlich auch unangenehmen Diskussionen müssen 
geführt werden, sonst kommt es später unweigerlich zum Streit, 
sobald die klammheimliche Änderung am Bau offenbar wird und 
eine für die Bauherren akzeptable Alternative nur noch unter 
großem Aufwand durchzusetzen ist.“

Bauen am Hang ist teuer Anzeige

Die Beschaffenheit des Baugrundstücks spielt am Hang eine 
deutlich größere Rolle als in der Ebene. Bei schlechten Bedin-
gungen wird das Bauen teuer oder gar unmöglich. Deshalb soll-
te man bereits vor dem Kauf ausführlich die Lage des Grund-
stücks am Hang begutachten, am besten gemeinsam mit einem 
erfahrenen Architekten und Planer. Wer sich für ein Bauvorhaben 
am Hang entscheidet, muss im Vergleich zur Ebene mit höheren 
Baukosten rechnen.
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WEIHNACHTSBAUM
VERKAUF 

an der Kiesgrube Eschdorf

Ab dem 24.11.2023
Verkauf hier bei uns! 

Fr. 13:00-17:00 Uhr
Sa./So. 09:00-17:00 Uhr 

Ansprechpartner
Jens Winkler • Tel.: 016278011966

direkt zu

GMaps

Ab €

24,95

Weihnachtsbaum-
verkauf an der Kiesgrube
Eschdorf
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Totalräumungsverkauf  wegen Filialschließung
zum 31.12.2023Schandauer Str. 1

01855 Sebnitz

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9 - 18 Uhr & Sa. 9 - 12 Uhr

hochwertige
• Damenschuhe
• Herrenschuhe
• Taschenbis 70 % 

RABATT auf
am Markt Sebnitz

Eine schöne und erholsame Weihnachtszeit

sowie ein gesundes neues Jahr
wünschen wir all unseren Kunden,

Freunden und Bekannten.
Ihre Haustechnik

Zinke

Haustechnik Thomas Zinke 
• regenerative Energien • Heizung • Sanitär

Bahnhofstraße 19 • 01833 Stolpen 
Telefon: 035973/24672 

E-Mail: post@haustechnik-zinke.de

Augenlicht-
Retter gesucht! 
Mit nur 9 Euro im Monat helfen 
Sie, Menschen vor Blindheit 
zu retten!

Jetzt mitmachen –

www.augenlichtretter.de

Fo
to

: C
BM

CBM_Freianzeigen_117x110_3504.indd   1 19.09.19   17:03

HERD mit GANS*

MEHNERT
Bergstraße 19a • 01877 Bischofswerda
Tel. (0 35 94) 70 61 62 • www.kuechen-mehnert.de

seit 1965 in Bischofswerda
Wir machen 

Ihr Leben leichter MEHNERT

* Beim Kauf eines Siemens Herd- oder Backofen-
sets ab einem Wert von 899,00 EUR erhalten Sie 
eine Gans. Gültig  solange der Vorrat reicht.


